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Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf
Fehler #1: Falsche Preisvorstellung

Koste
nfrei

im Wert
von

995€

Vereinbaren Sie jetzt ein Gratis-Erstgespräch
inkl. kostenfreierWertermittlung für den
Verkauf imWert von 995€!

Cerbello Immobilien
56068 Koblenz
E-Mail: info@cerbello.de | Tel. 0160 - 986 671 23

Durch eine falsche Preisvorstellung verkaufen
Eigentümer im Durchschnitt bis zu 15 % unter
dem Marktwert! Diesen Fehler müssen Sie
zwingend vermeiden!
Kaufwillige Interessenten beobachten über
Monate den Immobilienmarkt und kennen das
Angebot im Detail. Ein falscher Angebotspreis ist
für qualifizierte Interessenten ein K.O.- Kriterium.
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Weihnachtsmarkt  
auf der Karthause
Der Ortsring Karthause möchte am 
06. Dezember dieses Jahres in der 
Fußgängerzone des Einkaufszent-
rums Koblenz-Karthause, Potsda-
mer Straße von 10:00 Uhr bis 20:00 
Uhr einen Weihnachtsmarkt unter 
Mitwirkung des Jugend- und Bür-
gerzentrums (JuBüZ) und der Inte-
ressengemeinschaft Einkaufszent-
rum Karthause organisieren.
Interessenten (Vereine, Privatper-
sonen), die sich mit einem Stand am 
Weihnachtsmarkt beteiligen wollen, 
werden gebeten, sich bei Peter Zir-
wes telefonisch unter 0171/5 28 60 
21 oder per E-Mail an peterzirwes-
hms@gmail.com spätestens bis zum 
1. August 2025 zu melden.

Jubiläumskonzert des Ensemble Sereno –  
eine Hommage an Komponistinnen
Unterbrochen durch zwei Corona ge-
schuldete Ausfälle lädt das Ensemble 
Sereno seit 2013 jedes Jahr an einem 
März-Samstag zu einem Kammerkon-
zert in der Aula des Schulzentrums auf 
der Karthause ein. Gemäß dem Motto 
„Die Welt ist bunt und vielseitig“ waren 
die Programme stets davon geprägt, 
dass der erfreuliche kulturelle Reich-
tum in der Musikgeschichte in der 
Vielfalt und Verschiedenheit der Men-
schen begründet ist. Im Jahre 2025 fiel 
der Weltfrauentag ebenfalls auf einen 
Samstag. Eine ideale Gelegenheit, um 
im 10. Konzert dem Publikum den we-
nig beachteten, aber weit unterschätz-
ten Beitrag von Frauen zu diesem 
musikalischem Reichtum näherzubrin-
gen. In ihrer Begrüßungsrede betonte 
die Schulleiterin Frau Bösch-Geisbe, 
dass die Veranstaltung für das Gym-
nasium Karthause etwas ganz Be-
sonderes sei, da vier Ehemalige dieser 
Schule seit vielen Jahren diese Veran-
staltung gestalten. Den Weltfrauentag 
halte sie auch in Deutschland für sehr 
wichtig und einen guten Anlass, auf die 
Unterrepräsentanz von Frauen in Poli-
tik und Wirtschaft sowie die steigende 
Gewalt gegen Frauen aufmerksam zu 
machen. 
Für das Konzert am 8. März wurde ein 
Programm erstellt, das 12 Werke von 11 
Komponistinnen aus 8 verschiedenen 

Ländern von der Romantik bis zur Ge-
genwart umfasst. Ein ambitioniertes 
Vorhaben, das durch eine geschickte 
Strukturierung und eine wieder einmal 
überzeugende und spannende Mode-
ration von Christian Böhler die etwa 
140 Zuhörer*innen beeindruckte und 
mit viel Applaus honoriert wurde. Das 
Konzert wurde eingerahmt von zwei 
Werken aus dem Gartenliederzyklus 
von Fanny Hensel, der Schwester von 

Felix Mendelsohn-Bartholdy. Im Mittel-
punkt des Programms standen, eben-
falls aus der Epoche der Romantik, 
je ein Satz aus dem Klaviertrio g-Moll 
von Clara Schumann und dem Klari-
nettentrio von Louise Farrenc. Zuvor 
erklangen drei kürzere Werke aus dem 
spanisch-südamerikanischen Kultur-
kreis in wechselnden Besetzungen, 
u. a. eine Bearbeitung von Piazollas 
Oblivion von Sayaka Schmuck und 

ein Klaviersolo von Teresa Carreño. 
Der weitere Verlauf des Konzerts war 
sehr kontrastreich gestaltet. Einem 
Satz aus „3 Morceaux“ der Norwe-
gerin Agatha Backer-Gröndahl für 
Klavier folgten ein Solo für Violoncel-
lo der Russin Sofia Gubaidulina, das 
Klarinettensolo „Stimmungen eines 
Fauns“ von Ilse Fromm-Michaels und 
eine wunderbare Romanze der Ame-
rikanerin Amy Beach für Violine und 
Klavier. Das Ensemble - Stefanie Leich 
(Violine), Simone Stopperich (Klarinet-
te und Klavier), Walter Oswald-Wam-
bach (Klarinette) und Volkhart Leh-
mann (Violoncello) - bedankte sich mit 
einer Zugabe. So kam zum Schluss mit 
der Polka „Unter Donner und Blitz“ von 
Johann Strauß doch noch ein Mann zu 
Gehör, dessen 200. Geburtstag in die-
sem Jahr gefeiert wird.
Die großzügigen Spenden fließen in 
Projekte des Fachbereichs Musik. 
Dieses Jahr wird davon ein Percussi-
on-Workshop für Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums auf der Kart-
hause finanziert. Im Anschluss an das 
Konzert nutzten wieder viele Besuche-
rinnen und Besucher die Gelegenheit, 
sich bei einem Glas Wein mit anderen 
Gästen auszutauschen. Dabei war 
häufig zu hören, dass ihnen die Namen 
der meisten Komponistinnen unbe-
kannt waren. Aber nun nicht mehr.

� Foto: Andreas Dijkmans
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Wir suchen Koch/Köchin (m/w/d)
und/oder

Küchenhilfe (m/w/d)
Komm zu uns ins Team!

Sonntag, den 11. Mai 2025, ab 10.30 Uhr

Comedy Frühstück mit Rainer Zufall
Preis inkl. Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet

inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao 25,00 €
> Alle anderen Getränke werden gesondert berechnet. <

Fast jeden Donnerstag

„Schnitzelaktion“
Für jeden, der gerne Schnitzel mag, ist Donnerstag jetzt Schnitzeltag.

Fast jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 14,49 €
Dazu gibts Pommes und Salat vom Buffet (gilt nicht an Feiertagen)

Inh. Sarah Schmitz, Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag; Mi. und Fr. ab 17:00 Uhr; Do. und Sa.
ab 12:00 Uhr; So. ab 11:00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich der Wetter- und
Buchungslage. Wir bitten um Verständnis, dass wir diese Öffnungzeiten
ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de

Auf Ihren Besuch freuen sich Sarah Schmitz und Team

Stromausfall auf der Karthause
Bei Tiefbauarbeiten wurden Kabel beschädigt
In einigen Haushalte im Koblenzer 
Stadtteil Karthause ist es am Don-
nerstagmorgen, 6. März, zu einer Un-
terbrechung in der Stromversorgung 
gekommen. Wie die Energienetze 
Mittelrhein (enm) mitteilen, wurde eine 
Leitung bei Tiefbauarbeiten beschä-
digt. Dies führte zu einem Kurzschluss. 

Der Ausfall dauerte von 8:29 bis 9:07 
Uhr. Aufgrund von Suchschaltungen 
kam es außerdem in den Bereichen 
Moselweiß und Rauental zu kurzen 
Unterbrechungen von weniger als drei 
Minuten.
Die Stromversorgung ist vollständig 
wiederhergestellt.

Denkparcours im JuBüZ
Am 10. April 2025 findet von 14:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr ein Denkparcours im 
Jugend- und Bürgerzentrum (JuBüZ 
Karthause) Potsdamer Str. 4, 56075 
Koblenz, statt.
Eingeladen sind alle Generationen, ob 
jung oder alt, um auf spielerische Art 
und Weise sich unterschiedlichen He-
rausforderungen zu stellen.
An über 30 interaktiven Stationen 
erwarten Sie knifflige Konzentrations- 
und Denkaufgaben in unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden. Hier 
können Sie rätseln, knobeln, grübeln, 
fühlen, riechen, ausprobieren und Ihre 
Wahrnehmung schärfen. Der Parcours 
kann entweder selbstständig oder auf 
Wunsch mit Anleitung durchlaufen 
werden. Für jeden ist etwas dabei!
Die Veranstaltung beginnt um 14:30 
Uhr mit einem ca. halbstündigen Im-
puls- und Mitmachvortrag zum Thema 
Gedächtnis / Gehirn.
Die veranstaltende „Lokale Allianz für 
Menschen mit Demenz in Koblenz“ 

in Kooperation mit dem Jugend- und 
Bürgerzentrum Karthause möchte mit 
dieser Aktion einen Beitrag zur Prä-
vention leisten, denn: Vorbeugen ist 
besser als heilen!
Wer geistig fit bleiben möchte, sollte 
nicht nur darüber reden, sondern auch 
etwas dafür tun!
Der Eintritt ist frei!

Osterback- und  
Bastelaktion im JuBüZ
Neben dem beliebten Angebot „Ad-
ventskranz binden“ gibt es im JuBüZ 
saisonal unterschiedliche Angebote 
im kreativen Bereich. Diese sind un-
ter dem Begriff „Kreativwerkstatt“ 
zusammengefasst. Das kann kreati-
ves Gestalten im Saal oder ein Koch-
angebot in der JuBüZKüche sein.
Wer zu Ostern genauso gerne backt 
und kreativ gestaltet ist zu dem Kre-
ativangebot für Erwachsene und 
Familien herzlich eingeladen. Am 
Samstag, 12.04.2025 in der Zeit von 
10:00 Uhr bis ca. 12:30 Uhr werden 
wir gemeinsam kleine Hefezöpfe und 
Oster-Basteleien herstellen.
Gemeindeschwester plus Sabine 
Wienecke wird mit uns gemeinsam in 

der JuBüZ-Küche werkeln.
Pro Back- oder Bastelteil ist ein Kos-
tenbeitrag von 2,- € zu zahlen. An-
meldungen sind ab
sofort möglich bis zum 10.04.2025. 
Dieses Angebot richtet sich an alle 
Generationen. Kinder sind in Beglei-
tung ihrer Eltern herzlich willkom-
men. Für Familien empfehlen wir die 
Teilnahme für Kinder ab dem Grund-
schulalter. Eine Anmeldung ist er-
forderlich um uns die Planung zu er-
leichtern. Diese kann unter folgender 
Telefonnummer erfolgen: 0261/914 
060 000 (Dipl.-Soz-Päd/Soz-Arb. 
Birgit Korn-Möckel).
Thorsten Schneider, Karthäuser 
Bürgerverein



  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str. 	 � 51525
Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88	 � 57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN
Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31	 � 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87	 � 48414

  WALDESCHER APOTHEKEN� Vorwahl (02628)
Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10	 � 96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE
Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15	 � 52555
Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13	 � 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a	 � 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24	 � 54777
Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5	 � 52022
Allgemeinärzte Sara Tolarechipi Vilasau  
und Dr. Thomas Bernhard 
Wismarer Str. 10	 � 51001
Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25	 � 579970
Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15	 � 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14	 � 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117	 � 9523550

  MOSELWEISSER ÄRZTE
Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9	 � 4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85	 � 201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30	 � 404950
Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9	 � 460200
ZahnMedizin Kerstin Schilde-Schmidt 
Koblenzer Str. 116	 � 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36	 � 95225090
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27	 � 45114

  WALDESCHER ÄRZTE� Vorwahl (02628)
Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4	 � 8958
Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10	 � 989700

  LAYER ÄRZTE� Vorwahl (02606)
Herzhoff Gabi Dr. Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Marienstätter Str. 43 	 � 371

www.W i lhe lm-Hanste in .dewww.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

www.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes Osterfest!



  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst	 � 116 117 
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte	 � 01805-112056 
Polizei Koblenz	 � 1031 
Feuerwehr	 � 112 
Rettungsdienst u. Krankentransport	 � 19222 
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz	 � 55100 
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis	 � 9522052 
Giftnotrufzentrale	 � 06131/232466 
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)	 � 1294567 
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“	 � 914060000 
Polizei-Bezirksbeamter Isabell Egelhof	 � 103-0 
Polizei-Dienststelle Karthause	 � 2912466 
Kath. Pfarramt Karthause	 � 56300 
Kath. Pfarramt Moselweiß	 � 42179 
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus	 � 52160 
Gemeindeverwaltung Waldesch	 � 02628/ 2455 
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal	 � 942 81 81 
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube	 � 94230186 
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke	 � 0261-97382418 
Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“ 	 � 5020 
Geschwister de Haye‘sche Stiftung	 � 5010

Kindergärten Karthause 
Ev. Kindergarten “Arche Noah”	 � 52393 
Ev. Kindergarten “Spatzennest”	 � 50040823 
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”	 � 53166 
Kath. Kindergarten “St. Beatus”	 � 56312 
Kindertagesstätte „Am Löwentor“	 � 963553140 
Montessori Kinderhaus	 � 14461 
Kinderhaus am RheinMosel-Campus	 � 9528970

Kindergärten Moselweiß 
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“	 � 43435 
Haus für Kinder Kemperhof	 � 42730

Kindergarten Waldesch 
Kath. Kindergarten „St. Antonius“	 � 02628/ 989459

Kindergarten Lay 
Kita St. Martinus KiTa gGmbH	 � 02606/ 445

Schulen Karthause 
Grundschule Am Löwentor	 � 56533 
Grundschule Neukarthause	 � 53747 
Gymnasium auf der Karthause	 � 95316-0 
Realschule Plus Karthause	 � 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4	 � 20025120 
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4	 � 2916165-0/-2 
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 
Berufsbildende Schule Technik	 � 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft	 � 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule	 � 9418-00 
Grundschule Moselweiß	 � 4 26 04

Schule Waldesch 
Grundschule Waldesch	 � 02628/ 988317

Schule Lay 
Grundschule Lay	 � 02606/ 555

POLIZEI Bundesarchiv (BA), Potsdamer Str. 1
Bezirksdienst Karthause

Dienstag von 
10 – 12 Uhr

Donnerstag 
15 – 17 Uhr.

 0261 / 2912466
Hauptkommissarin  
Isabell Egelhof

Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz
Tel.: 0261/502-0  Fax: 0261-1020

Email: info@seniorensitz-karthause.de

www . s e n i o r e n s i t z - k a r t h au s e . d e

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“

Unsere Senioreneinrichtung bietet:

Wohlfühlen im Alter -
wir sind für Sie da!

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

Mittagstisch für Gäste
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Nachruf auf Walter Schneider
Mit großer Trauer ist Abschied von 
Walter Schneider zu nehmen, der am 
14.02.2025 im Alter von 80 Jahren 
verstorben ist. Walter war eine außer-
gewöhnliche Persönlichkeit, die ihr 
Leben dem Gemeinwohl, dem sozia-
len Engagement und dem Skat-Sport 
gewidmet hat.
Walter Schneider wurde am 9. De-
zember 1943 in Altlay (Hunsrück) ge-
boren und zog 1953 auf die Karthau-
se, wo er bis zu seinem Tod lebte. Er 
lernte seine geliebte Frau Helene vor 
58 Jahren kennen und verbrachte mit 
ihr 56 glückliche Ehejahre. Gemein-
sam zogen sie zwei Söhne groß.
Beruflich begann Walter Schneider 
seine Laufbahn als Groß- und Ein-
zelhandelskaufmann, bevor er zur 
Stadtverwaltung wechselte. Dort 
absolvierte er erfolgreich die Verwal-
tungsfachschule in Mayen. In den 
1970er Jahren fand er seine berufli-
che Heimat in der Gewerkschaft ÖTV, 

wo er rasch zum Kreisgeschäftsfüh-
rer aufstieg. Seit 2004 befand er sich 
im wohlverdienten Ruhestand.
Doch Walter war nicht nur ein en-
gagierter Gewerkschafter, sondern 
auch ein Mann des Ehrenamts. Sein 
Einsatz galt zahlreichen Funktio-
nen: als Personalrat, ehrenamtlicher 
Richter, Schöffe, Wahlvorsteher und 
in diversen Vorstandsämtern, unter 
anderem im Karthäuser Bürgerverein 
und in der SPD. 
Über 25 Jahre war er Mitglied des 
Koblenzer Stadtrats und kämpfte un-
ermüdlich für soziale Gerechtigkeit. 
Sein politisches und gesellschaft-
liches Wirken wurde mit höchsten 
Ehrungen gewürdigt, darunter die 
Willy-Brandt-Medaille und die Bun-
desverdienstmedaille der Bundesre-
publik Deutschland.
Neben seinem unermüdlichen En-
gagement galt seine große Lei-
denschaft dem Skat-Sport. Walter 

Schneider war einer der besten 
Skat-Spieler weltweit. Sieben Mal 
wurde er Weltmeister, sechs Mal Eu-
ropameister und vier Mal Deutscher 
Meister. Als Spielführer der Deut-
schen Skat-Nationalmannschaft, 
Vizepräsident der International Skat 
Players Association (ISPA) Südwest 
und Deutschland sowie Vorsitzender 
seines Skatvereins prägte er die-
sen Sport über Jahrzehnte hinweg. 
Für seine Verdienste erhielt er das 
Skat-Sportabzeichen in Platin – eine 
Ehrung, die nur acht Spielern weltweit 
zuteilwurde.
In seinen späteren Jahren fand Walter 
eine neue treue Begleitung – seinen 

Hund Paul. Die beiden waren ein Herz 
und eine Seele, unzertrennlich bis 
zum Schluss.
Walter Schneider war ein überzeug-
ter Sozialdemokrat, ein leidenschaft-
licher Gewerkschafter und ein her-
ausragender Skat-Spieler. Er war ein 
Mensch, der für andere da war, der 
half, wo Hilfe gebraucht wurde, und 
der sich stets für die Belange der 
„kleinen Leute“ einsetzte. Sein Wirken 
und seine Verdienste bleiben unver-
gessen.
Seiner Familie, insbesondere seiner 
Frau Helene und seinen Söhnen, gilt 
tiefes Mitgefühl. Sein Andenken bleibt 
in Ehren erhalten.

Der Karthäuser Bürgerverein
trauert um sein
Vorstands- und

Gründungsmitglied

Walter Schneider
* 09.12.1943 † 14.02.2025

Für den Vorstand in Dankbarkeit
Thorsten Schneider, Vorsitzender

Anne Schumann-Dreyer, Stv. Vorsitzende



Zuverlässige Partner
in schweren Stunden
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Gemeinsam in Koblenz
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343 I 56076 Koblenz-Horchheim
Tel. 0261 / 403 09 23
Friedrichstraße 15 I 56338 Braubach
Tel. 02627 / 96 100

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49 I 56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261 / 561 46

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a I 56073 Koblenz-Moselweiß
Tel. 0261 / 94 71 10

Bestattungen H.P. Müller
Weidtmanstraße 46 I 56072 Koblenz-Metternich
Tel. 0261 / 92 74 50

Seit über 80 Jahren
Tradition in Ihrem Dienst.

Pohren
Bestattungen

Charlottenstraße 49
56077 Koblenz

0261 / 9 72 41 30

www.pohren-bestattungen.de
info@pohren-bestattungen.de



Der Tennisverband Rheinland (TVR)  
verabschiedet Lothar Markus in den Ruhestand
Nach weit mehr als drei Jahrzehnten 
begibt sich der langjährige Geschäfts-
führer des TVR, Lothar Markus, in den 
Ruhestand. An seine Nachfolgerin 
Simone Wernecke übergibt Markus 
ein eingespieltes Team auf der Ge-
schäftsstelle sowie über die Jahre 
gewachsene Verbandsstrukturen. 
Über 37 Jahre ist es her, als Lo-
thar Markus am 1. Januar 1988 die 
Geschäftsführung des TVR über-
nommen hatte. Inmitten des Ten-
nis-Booms um Steffi Graf und Boris 
Becker schoss damals das gesell-
schaftliche Interesse am Sport mit 
der gelben Filzkugel in bis dato nicht 
gekannte Sphären. Gleichzeitig 
sprießen innerhalb kürzester Zeit 
Massen an Tennisspielerinnen und 
Tennisspielern sowie neue Vereine 
aus diesem Nährboden hervor. Ver-
bandsstrukturen, die dieses schnelle 
Wachstum hätten ausreichend be-
dienen können, lagen im Rheinland 
zu diesem Zeitpunkt nur in Teilen vor. 
Dies änderte sich maßgeblich in den 
37 Jahren, in denen Lothar Markus als 
Geschäftsführer für den TVR haupt-
verantwortlich war. Gemeinsam mit 
Präsident Ulrich Klaus und dem da-
maligen Schatzmeister Karl-Dieter 
Staudt hatte Markus großen Anteil an 
der Entstehung des Leistungszent-
rums und der neuen Geschäftsstelle 
auf der Karthause, in die der TVR im 

Februar 1998 umzog. Damit einher-
gehend entstanden professionelle 
Verbandsstrukturen und verbesserte 
Fördermöglichkeiten für die Tennista-
lente aus der Region. Darüber hinaus 
wurde der Diplom-Betriebswirt aus 
Oberfell, der nach einer Ausbildung 
bei der Sparkasse zunächst beim 
Sportbund Rheinland tätig war, für sei-

ne offene und engagierte Art von allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
höchstem Maße geschätzt. Ebenso 
galt Markus in der Verbindung zu den 
Vereinen als gefragter Gesprächs-
partner. Voller Tatendrang setzte sich 
Markus stets für die Belange des Ver-
bandes und die damit verbundenen 
Vereine sowie Menschen ein. Ent-

sprechend würdigt TVR-Präsident 
Klaus die Verdienste von Markus und 
hebt zudem seine menschliche Seite 
hervor: „Wir hatten immer ein ganz be-
sonderes Vertrauensverhältnis und 
konnten uns offen die Meinung sagen. 
Lothar war stets ein engagierter und 
kompetenter Mitarbeiter, hilfsbereit, 
in gutem Kontakt zu den Vereinen 
und sehr beliebt. Er hat mit seiner Art 
gleichermaßen wie mit seiner Arbeit 
große Spuren bei uns hinterlassen. 
Ich bedanke mich für die vielen tollen 
Jahre der Zusammenarbeit.“     
Als neue Geschäftsführerin folgt mit 
Simone Wernecke ein bekanntes Ge-
sicht auf der Geschäftsstelle, wo sie 
über viele Jahre eng mit Lothar Mar-
kus zusammengearbeitet hat und nun 
in seine Fußstapfen tritt. „Lothar hatte 
die Geschäftsstelle immer super im 
Griff und macht den Übergang durch 
seine sorgfältige und gründliche Ar-
beit wirklich sehr leicht. Ich möchte 
mich bei ihm für das Geleistete und 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
bedanken“, erklärt Wernecke.  
Der Tennisverband Rheinland be-
dankt sich bei Lothar Markus für sein 
jahrzehntelanges Engagement und 
wünscht ihm für die Zukunft alles 
Gute.    

Daniel Fischer
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Über 65 Jahre Ihr Fachbetrieb



ABFUHRTERMINE 
IM APRIL

 Karthause 1:
Altpapier � 03.04. 
� 25.04.
Gelber Sack � 12.04. 
Grünschnitt� 12.04.

 Karthause 2:
Altpapier � 03.04. 
� 25.04.
Gelber Sack � 12.04. 
Grünschnitt� 14.04.

 Karthause 3:
Altpapier � 03.04. 
� 25.04.
Gelber Sack � 12.04. 
Grünschnitt� 15.04.

Karthause 1: Simmerner 
Str./ Altkarth. einschl. 
Zeppelinstr.
Karthause 2: Ab 
Zeppelinstr., Am Flugfeld, 
Berliner Ring mit Nebenstr., 
Moselweißer Hang
Karthause 3: Karthause Ost 
mit Fort Konstantin, ohne 
Simmerner Str.

 Moselweiß:
Altpapier � 04.04. 
� 26.04.
Gelber Sack � 15.04. 
Grünschnitt� 08.04.

 Lay:
Altpapier � 04.04. 
� 26.04.
Gelber Sack � 02.04. 
� 23.04. 
Grünschnitt� 07.04.

 Die offiziellen Müllsäcke 
der Stadt Koblenz für 
Restmüll (240 Liter) sind 
zum Preis von 7 Euro bei 
Lehrmittel Köhler im EKZ 
„Berliner Ring“, Karthause, 
erhältlich.
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Morgen

kann kommen.

Wirmachen den Weg frei.

GEMEINSAM

blicken wir

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

www.vr-rheinahreifel.de

So schön sind die  
Sehenswürdigkeiten unserer Heimat
Beliebter Fotowettbewerb der Sparkasse Koblenz geht in die nächste Runde

Zum wiederholten Mal veranstaltet 
die Sparkasse Koblenz einen Wettbe-
werb, bei dem Kundinnen und Kunden 
aus dem Geschäftsgebiet der Spar-
kasse ihre Foto-Motive einsenden 
können und damit den beliebten Fa-
milienkalender 2026 gestalten. Das 
Thema des Wettbewerbs in diesem 
Jahr ist „Sehenswürdigkeiten und 
Denkmäler in unserer Region“. Das 
Koblenzer Schloss mit seinem wun-
derschönen Garten, der Kaiserstuhl 
in Rhens, die Sayner Hütte in Bendorf 
oder der Weinhexbrunnen in der male-
rischen Fachwerkkulisse von Winnin-
gen. Schicken Sie uns ihre Bilder von 
den schönsten Wahrzeichen unserer 
Heimat. Der Kreativität sind beim Foto-
grafieren keine Grenzen gesetzt. „Un-
sere Region ist voller Geschichte und 
von dieser zeugen die vielen Sehens-
würdigkeiten und Denkmäler. Somit 
steht dieser Fotowettbewerb ganz im 
Zeichen unserer Heimat – Wir freuen 
uns auf Ihre ‚Sicht der Dinge‘“, so Mat-
thias Nester, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse Koblenz.
Die Fotos können im Online-Magazin 
der Sparkasse (www.magazin.spar-
kasse-koblenz.de/fotowettbewerb) 
auf der Aktionsseite „Fotowettbe-
werb 2026“ hochgeladen werden. 
Neben den Format-Voraussetzungen 
ist zu beachten, dass das Foto im Ge-
schäftsgebiet der Sparkasse Koblenz 
aufgenommen wurde und pro Teilneh-
mer/in nur ein Foto eingereicht werden 

kann. Teilnahmeschluss ist der 30. Ap-
ril 2025.
Der Sparkassen-Familienkalender 
wird jedes Jahr an Weltspartag Ende 
Oktober kostenfrei verteilt.

Die zwölf Gewinner dürfen sich nicht 
nur auf ihr „eigenes Kalendermotiv“ 
im Familienkalender der Sparkasse 
freuen, sondern erhalten auch einen 
50-€-Shoppingcenter-Gutschein. 



Hochschule Koblenz: Mit Superkräften  
und Teamgeist beim Rosenmontagsumzug

Die Hochschule Koblenz hat am dies-
jährigen Rosenmontagsumzug in 
Koblenz erstmals mit einer eigenen 
Fußgruppe und einem aufwendig ge-
stalteten Motivwagen teilgenommen 
– und das mit großem Erfolg! Unter 
dem Motto „Campus der Superhel-
dinnen und Superhelden – Deine 
Stärken zählen“ präsentierten sich 
über 100 Studierende, Lehrende und 

Mitarbeitende in selbst entworfenen 
Kostümen und feierten gemeinsam 
das rheinische Brauchtum.
„Wir sind stolz darauf, dass wir uns 
als bunte, kreative und engagierte 
Gemeinschaft zeigen konnten. Der 
Rosenmontagsumzug war für uns 
ein unvergessliches Erlebnis, bei dem 
wir nicht nur gemeinsam Spaß hatten, 
sondern auch den Zusammenhalt in-

nerhalb unserer Hochschule gestärkt 
haben. Gleichzeitig konnten wir uns in 
der Region als attraktiver Studienort 
präsentieren“, freut sich Prof. Dr. Karl 
Stoffel, Präsident der Hochschule 
Koblenz.
Ein besonderes Highlight war der 
eigens gestaltete Motivwagen, der 
– ebenso wie die Kostüme und die 
Karnevalsorden – im Rahmen eines 
Gemeinschaftsprojekts entstanden 
ist. Vor allem Studierende aus der Ar-
chitekturfachrichtung brachten ihre 

kreativen Ideen ein und sorgten dafür, 
dass der Wagen zu einem echten Hin-
gucker wurde.
Mit ihrer gelungenen Premiere beim 
Koblenzer Rosenmontagszug setzte 
die Hochschule Koblenz ein starkes 
Zeichen für Kreativität, Teamgeist und 
regionale Verbundenheit. Die posi-
tive Resonanz aus der Hochschule 
und von den zahlreichen Jecken am 
Straßenrand zeigt: Die Hochschule 
Koblenz gehört fest zum närrischen 
Treiben in der Stadt!

Mit auf dem Wagen: Der Präsident der Hochschule Koblenz, Prof. Dr. Karl 
Stoffel (links) sowie Kanzler Christian Weiß (hinten rechts)

Direkt zur Premiere mit eigenem Wagen und großer Fußtruppe dabei: Die Hochschule Koblenz beim diesjährigen Rosenmontagsumzug. 
� Fotos: Hochschule Koblenz/ René Dünnes
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Vogelzugseminar mit 25 Vogelarten am Remstecken
Da war selbst Oliver Euskirchen, Lei-
ter der Waldökostation Remstecken, 
überrascht. Über 40 Interessierte 
kamen jüngst zur zweiten Runde ei-
nes vogelkundlichen Seminars zur 
Station, darunter etliche Studenten 
der Universität Koblenz. Manfred und 
Ursula Braun sowie Oliver Euskirchen 
waren die Exkursionsleiter.
Der Anfang war eine kurze Beobach-
tungsstrecke am Remstecken ent-
lang der Wildgehege. Es ging kaum 
vorwärts, denn am Himmel war immer 
wieder etwas zu entdecken. Der erste 
Schub warmer Luft ließ einen Rotmi-
lan streng nach Nordosten ziehen. 
Gefolgt von zwei Keilen Kranichen, 
eine kleine Abordnung von denen, die 
den Himmel von Koblenz belebten; 
schön zu beobachten und in gut zu 
zählender Formation: 72 Tiere waren 
das Ergebnis.
Entlang der Gehege waren immer 
wieder Buchfinken zu sehen, gefolgt 
von Erlenzeisigen und Stieglitzen. Die 
Goldammern waren am Wildschwein-
gehege zugegen.
Dazu gesellten sich Ringeltauben, die 
sich teilweise schon mit Balzrufen be-
merkbar machten. Dazwischen konn-
ten die Teilnehmenden mit ihren Fern-
gläsern auch mehrere Buntspechte 

beobachten sowie den Ruf eines 
Grünspechtes vernehmen.
Bemerkenswert war der Flug von 
über 45 Kolkraben, die, wohl von der 
Pellenz kommend, hoch über den 
Remstecken in Richtung Boppard 
flogen. Eichelhäher und Rabenkrähe 
ergänzten die Rabenvogelgruppe.
Im Anschluss an die Exkursion 
konnten Interessierte im Hof der 
Waldökostation an den angelegten 
Futterstellen weitere Vogelarten be-
obachten. Dominant war hier die Blau-
meise, gefolgt von der Kohlmeise, fer-
ner Kleiber, Rotkehlchen, Eichelhäher 
und Amsel. Kurz konnte sogar eine 
Sumpfmeise entdeckt werden.
Über das Für und Wider von Vogel-
fütterungen wurde unter den Teilneh-
menden ausgiebig diskutiert: eine pä-
dagogische Begründung zur ruhigen 
Beobachtung und zum Kennenlernen 
der Arten, lässt eine Fütterung be-
gründen.
Zu guter Letzt wurde im Schulungs-
raum der Waldökostation noch der 
Kranichzug mittels Rastplatzkarten 
im Internet erläutert champagne-ar-
denne.lpo.fr/grue-cendree/grus so-
wie das Netzwerk der Zugvogelbe-
obachtungsstellen www.trektellen.nl 
gezeigt.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Vogelexkursion am Remstecken. 
� Fotos: Stadt Koblenz/Oliver Euskirchen
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EKZ Berliner Ring • Karthause Potsdamer Straße 31 • Telefon 0261-51559

IHR FRISEURTEAM

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Di. 8.00 – 18.00 Uhr,
Mi. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

Haarschnitte und Frisuren für die ganze Familie
Hochsteck- und Brautfrisuren • Balayage

Moderne Strähnentechnik • Volumen/Dauerwelle und vieles mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren Termin oder schauen Sie

auch ohne Termin vorbei. Haben wir Kapazitäten frei,
werden wir Sie sehr gerne zeitnah bedienen.

SSC Koblenz-Karthause  
feiert 50-jähriges Bestehen
Im Januar 1975 wurde der SSC Kob-
lenz-Karthause unter anderem von 
der Familie Klein in Koblenz gegrün-
det. Trainiert wurde auf Schmitzers 
Wiese. Relativ schnell etablierte sich 
der SSC in der Koblenzer Leichtathle-
tik und wurde hier führend. 
Zahlreiche Meistertitel auf regionaler 
und überregionaler Ebene wurden 
gesammelt und Starts bei Deutschen 
Meisterschaften waren die logische 
Folge.
Der erste Deutsche Meistertitel ge-
lang 1982 Andrea Bersch über 200m 
bei den Deutschen Juniorenmeister-
schaften in Oldenburg, ihre damalige 
Siegerzeit von 23,27s ist noch heute 
der Rheinland-Pfalz-Rekord in der 
WJU20. Andrea war 1988 Olympia-
teilnehmerin in Seoul.
Im Jahr 2013 gelang es der 4x100m 
WJU18 Staffel, mit Celina Leffler, 
Viktoria Müller, Theresa Pötz und 
Johanna Frank, den Deutschen 

Meistertitel zu erreichen, ihre Sie-
gerzeit von 47,30s ist noch heute 
Rheinland-Pfalz-Rekord. Ebenfalls im 
Jahr 2013 wurde Celina Leffler in der 
Altersklasse WJU18 in Donezk Welt-
meisterin im Siebenkampf.
Im Jahr 2025 hat der SSC mit Philipp 
Veit wieder einen Bundeskaderathle-
ten und auch einige Landeskaderath-
leten.
Grund genug, dieses Jubiläum zu fei-
ern. Es werden alle Mitglieder, Freun-
de und Förderer des SSC zu einem 
gemütlichen Beisammensein am 
Samstag, den 05.04.2025, ab 10:30 
Uhr auf das Fort Konstantin eingela-
den. Eine Bitte, da die Parkmöglich-
keiten sehr begrenzt sind, bitten wir 
entweder in der Umgebung zu parken 
oder zu Fuß oder mit dem ÖPNV an-
zureisen.
Unterstützt wird die Feier durch groß-
zügige Spenden der Sparkasse Kob-
lenz und LOTTO Rheinland-Pfalz.

Der
Karthäuser

Der
Karthäuser



CDU Koblenz-Karthause freut sich über starkes 
Wahlergebnis und Wiederwahl von Josef Oster
Die CDU Koblenz-Karthause zeigt 
sich erfreut über das starke Ab-
schneiden bei der Bundestagswahl 
und die erfolgreiche Wiederwahl 
von Josef Oster als direkt gewählten 
Wahlkreisabgeordneten für Koblenz 
in den Deutschen Bundestag. Mit gro-
ßer Unterstützung der Bürgerinnen 
und Bürger konnte die CDU in den 
verschiedenen Bezirken der Karthau-
se beachtliche Ergebnisse erzielen. 
Besonders erfreulich sind die Zweit-
stimmenergebnisse in den einzelnen 
Bezirken: Auf dem Karthäuserhof-
gelände erreichte die CDU 37,4 %, in 
Karthause Nord 30,3 % und in Kart-
hause Flugfeld 27,4 %. Dies zeigt die 

anhaltende Zustimmung und das Ver-
trauen in die Politik der CDU. Auch bei 
den Erststimmen konnte Josef Oster 
mit überzeugenden Ergebnissen 
punkten. Auf dem Karthäuserhofge-

lände stimmten 42,1 % der Wählerin-
nen und Wähler für ihn, in Karthause 
Nord waren es 34,1 % und in Karthau-
se Flugfeld 31,1 %. Diese Resultate un-
terstreichen die breite Unterstützung 

für seinen klaren politischen Kurs und 
seinen unermüdlichen Einsatz für die 
Belange der Region. Der Vorsitzende 
der CDU Koblenz-Karthause, Marius 
Jakob, betont: „Das Wahlergebnis ist 
ein starkes Zeichen des Vertrauens in 
die Arbeit der CDU und von Josef Os-
ter. Es zeigt, dass unsere Politik für die 
Menschen vor Ort relevant ist und ge-
schätzt wird. Wir werden uns weiter-
hin mit voller Kraft für die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger einsetzen.“
Die CDU Koblenz-Karthause bedankt 
sich herzlich bei allen Wählerinnen 
und Wählern für ihre Unterstützung 
und ihr Vertrauen.
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Hochschule Koblenz bietet  
spannende Ferienkurse in den Osterferien an
Die Hochschule Koblenz lädt Schüle-
rinnen und Schüler ab 13 Jahren ein, in 
den Osterferien an spannenden Feri-
enkursen teilzunehmen. Die kosten-
lose Kurse bieten einen praxisnahen 
Einblick in verschiedene technische 
und naturwissenschaftliche Themen 
– ganz ohne Vorkenntnisse. Veran-
staltungsort ist der Campus Koblenz.
Vielfältige Themen für neugierige 
Nachwuchsforscher
Technik und Wissenschaft hautnah 

erleben – das ermöglichen die Ferien-
kurse der Hochschule Koblenz. Dabei 
warten spannende Experimente und 
kreative Herausforderungen auf die 
Teilnehmenden:
Im Robbi-Lab wird ein ferngesteuer-
tes Roboterfahrzeug programmiert 
und zum Leben erweckt. Wer lieber 
in die Welt des 3D-Drucks eintauchen 
möchte, kann sein eigenes Druckob-
jekt entwerfen und realisieren. Ein be-
sonderes Highlight ist der neue Kurs 

Energie-Reloaded: Hier erleben die 
Teilnehmenden mit Augmented-Rea-
lity-Brillen die Funktionsweise nach-
haltiger Technologien und erhalten so 
einen interaktiven Einblick in erneuer-
bare Energien. Bei Scooby – Science 
out of the box geht es darum, wie All-
tagsgegenstände funktionieren. Mit-
hilfe kleiner elektronischer Bausätze 
lernen die Teilnehmenden spielerisch, 
welche physikalischen Prinzipien hin-
ter vielen nützlichen Geräten stecken. 
Wer sich für Strom und Schaltkreise 
interessiert, kann im Experimentier-
kurs Elektrotechnik faszinierende 
elektrotechnische Versuche durch-
führen und so selbst zum Forscher 
oder zur Forscherin werden.

Vorausschau auf den Sommer
Auch in den Sommerferien wird es 
wieder interessante Workshops ge-
ben. Ein besonderes Highlight: „Kli-
maneutral dank erneuerbarer Ener-
gien – wie Keramik unsere Zukunft 
rettet“. Hier stehen Experimente im 
Labor zum Thema „Green Energie“ 
im Mittelpunkt. Dieser Kurs findet am 
Campus Höhr-Grenzhausen statt.
Auch in den Herbst- und Winterferi-
en werden wieder spannende Kurse 
angeboten, die bereits jetzt buchbar 
sind.
Die Hochschule Koblenz freut sich 
darauf, viele neugierige junge Entde-
ckerinnen und Entdecker in den Feri-
enkursen begrüßen zu dürfen.

� Fotos: colourbox.de



Rundgang mit dem Baudezernenten in Lay
Auf Einladung der CDU-Stadträtin 
und 1. Vorsitzenden des CDU-Orts-
verbands Koblenz-Lay, die bereits 
bei der Stolpersteinverlegung im ver-
gangenen Jahr ausgesprochen wur-
de, kam der Baudezernent der Stadt 
Koblenz, Herr Prof. Dr. Andreas Lukas 
am 8. März 2025 zur Ortsbesichti-
gung nach Lay. Ziel war es, zahlreiche 
Themen direkt vor Ort besprechen zu 
können. 
Im Fokus stand insbesondere die an-
stehende Vollsperrung der B49. Der 
Baudezernent konnte erfreulicher-
weise mitteilen, dass ein Angebot 
für den Betrieb einer Personenfähre 
zwischen Lay und Winningen vorliegt 
und lediglich die Finanzierungsfrage 
zu klären wäre. Hierzu befinden sich 
die zuständigen Stellen aktuell in di-
rektem Kontakt mit dem Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirt-
schaft und Weinbau Rheinland-Pfalz 
in Mainz. 
Des Weiteren wurde der Antrag der 
CDU-Ortsbeiratsfraktion, welcher 
am 11. März 2025 im Ortsbeirat Lay 
einstimmig beschlossen wurde, vor-
ab angesprochen. Die Wege zur KiTa 

und zur Grundschule sollen sicherer 
gemacht werden, wofür die Stadt 
Koblenz unter Einbindung des Orts-
beirates Lay ein Konzept erstellen 
soll. Prof. Dr. Lukas konnte sich vor Ort 

ein Bild von den betreffenden Stra-
ßen im alten Ortskern machen, die 
einerseits keine bzw. unzureichende 
Gehwege und andererseits eine an-
gespannte Parksituation aufweisen. 

Dabei könnte Lay als stadtweites Pi-
lotprojekt dienen, was die Layer CDU 
sehr begrüßen würde.
Die Problematik für eingeschränkt 
mobile Personen am unteren Fried-
hofzuweg wurde ebenfalls deutlich. 
Hier stand Ortsvorsteher Thomas 
Jost bereits mit der kirchlichen Ver-
waltung und Bauunternehmen in 
Kontakt, um die Gefahrenstelle des 
Pflasters aus dem 19. Jhd. entschär-
fen zu lassen. Der Baudezernent hat 
hier weitere  Lösungsmöglichkeiten 
aufgezeigt, die bereits in anderen 
Stadtteilen in Betracht kamen, und 
seine Unterstützung zugesagt.
Im weiteren Verlauf konnten noch 
zahlreiche Themen der Ortsentwick-
lung angesprochen werden, die den 
schönen Ortsteil Lay aufwerten wer-
den. So werden zum Beispiel im April 
die Parktaschen auf dem Mostert-
platz neu markiert und ein Parkver-
botsschild außerhalb der Markierung 
aufgestellt. Der CDU Ortsverband 
Lay bedankt sich sehr bei Prof. Dr. Lu-
kas für seine Zeit und seine überaus 
konstruktive und unbürokratische Zu-
sammenarbeit.

CDU Lay mit Baudezernent beim Rundgang: von links nach rechts: Klaus Wer-
ner, Jörg Kreuser, Baudezernent Prof. Dr. Andreas Lukas, Ortsvorsteher Tho-
mas Jost, Stadträtin Daniela Nowak und Daniel Flöck.
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Stammtisch der 
AWO Karthause wird wieder belebt
Der Vorstand der AWO Karthause 
freut es, dass der beliebte monatli-
che Stammtisch wieder statt finden 
kann. Wir treffen uns jeden ersten 
Donnerstag des Monats im Eiscafé 
Cortina im EKZ, Potdamer Straße 17. 
Beim schönen Wetter wird draußen 
einen Tisch reserviert. Bitte kom-
men Sie am 3. April um 15.00 Uhr 
zum ersten Treffen in diesem Jahr. 

Das zweite Treffen findet am 8 Mai 
statt (wegen Feiertag am 1. Mai). Wir 
freuen uns. 
Für die Fahrt nach Ernst am 16 Mai 
sind noch 5 Plätze frei. Wir werden 
im Moselland-Museum während 
einer Führung in das Dorfleben der 
„Guten Alten Zeit“ eintauchen. Tref-
fen ist am Parkplatz Bundesarchiv 
voraussichtlich um 12.45 Uhr.

Wer mitfahren will, überweist bitte 
38 € pro Person auf das Konto der 
Sparkasse Koblenz DE85 5705 
0120 0037 0000 80. Die Überwei-
sung mit Namen der Teilnehmer gilt 
als Anmeldung.  
Nicht Mitglieder vermelden außer-
dem ihre Anschrift (damit wir Sie 
erreichen können, falls sich die Ab-
fahrtzeit ändert). 

Bronze bei 
Deutscher 
Meisterschaft

Die diesjährige Deutsche Meister-
schaft im Olympic-Taekwondo wurde 
am 08.02.2025 in der Unihalle der 
Bergischen Universität in Wuppertal 
ausgetragen.
Nach spannenden Vorrunden kämpf-
te sich Samuel Lam bei den Junioren 
(U21) in der Gewichtsklasse -68 kg 
erfolgreich ins Halbfinale.
Als Siebzehnjährigem wurde ihm die 
Bronzemedaille für seine großartige 
Wettkampfleistung überreicht.
Damit sicherte der junge Frühstudent 
seinem neuen Landesverband den 
Team Award bei der Verbandswertung 
der Junioren.

Karthäuser 
Senioren  
sind eingeladen!
„Begegnungen schaffen und Men-
schen in gemütlicher Atmosphäre 
zusammenbringen“. Dieses Vorhaben 
möchten der Karthäuser Bürgerverein 
und das Jugend- und Bürgerzentrum 
(JuBüZ) auf der Karthause gemein-
sam gestalten und laden hierzu die 
Karthäuser Senioren am Donnerstag, 
24.04.2025 um 15:00 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen ins JuBüZ ein.
In informativen Programmpunkten 
stellt sich der Karthäuser Bürgerver-
ein vor und das JuBüZ informiert über 
seine Senioren- und Bürgerangebote.
Anmeldungen sind unter der Telefon-
nummer: 0261/914 060 000 bis zum 
15.04.2025 möglich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Birgit Korn-Möckel, JuBüZ
Thorsten Schneider, 
Karthäuser Bürgerverein
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Nachhaltiges Reparieren – das Repair-Café der 
Hochschule Koblenz erhält Förderung über 3.000 €
Seit über sechs Jahren engagiert 
sich das Repair-Café der Hochschule 
Koblenz für nachhaltiges Reparieren 
und die Verlängerung der Lebensdau-
er defekter Elektrogeräte. Nun erhält 
das erfolgreiche Projekt eine Förde-
rung in Höhe von 3.000 Euro durch 
das Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und 
Verbraucherschutz (BMUV).
Das Repair-Café der Hochschule 
Koblenz hat sich in der Region bereits 
einen Namen gemacht. Hier setzen 
sich engagierte Reparateurinnen und 
Reparateure dafür ein, defekte elektri-
sche und elektronische Geräte wieder 
funktionstüchtig zu machen – und das 
nicht nur in Koblenz. Nach der Flutka-
tastrophe im Ahrtal im Juli 2021 leistete 
das Team wertvolle Unterstützung, 

indem es mehrere externe Repair-Ca-
fés in Bad Neuenahr und Antweiler/
Müsch organisierte. Diese Einsätze 
hatten nachhaltige Auswirkungen: In 
Antweiler entstand vor einem halben 

Jahr mit Unterstützung des Koblenzer 
Repair-Cafés eine eigene Reparatu-
rinitiative. Die Förderung des BMUV 
unterstreicht die Bedeutung solcher 
nachhaltigen Initiativen. „Wir nutzen 

die Förderung, um die Arbeit unserer 
Reparaturfachleute weiter abzusi-
chern und zu verbessern“, erklärt Prof. 
Dr. Johannes Stolz, Organisator des 
Repair-Cafés. „Ein Teil der Förder-
summe wird für die Fortbildung der 
Reparateurinnen und Reparateure 
eingesetzt, denn Sicherheit hat auch in 
ehrenamtlichen Initiativen höchste Pri-
orität. Schließlich wollen wir nicht nur 
defekte Geräte, sondern auch unsere 
Helfenden in technischem TOP-Zu-
stand halten.“
Das Repair-Café der Hochschule Kob-
lenz trägt aktiv zur Ressourcenscho-
nung und Nachhaltigkeit bei und ist ein 
Vorbild für gelebte Kreislaufwirtschaft. 
Mit der aktuellen Förderung kann es 
seine wertvolle Arbeit fortführen und 
weiter ausbauen.

B 49 – Rad- und Gehweg zwischen  
Koblenz-Moselweiß und Lay
Beginn der Bauarbeiten unter Vollsperrung der B 49

Am 10. März 2025 starten die Bau-
arbeiten für den Rad- und Gehweg 
an der B 49 zwischen den Koblenzer 
Stadtteilen Moselweiß und Lay.
Wie bereits mitgeteilt, müssen diese 
Arbeiten zunächst unter Vollsperrung 
der B 49 erledigt werden. Dies betrifft 
auch den Fußgänger- und Radfahrer-
verkehr. Planmäßig soll die Vollsper-
rung bis kurz vor dem Layer Weinfest 
am letzten September-Wochenende 
2025 andauern. Die Umleitungsstre-
cken sind örtlich ausgeschildert; der 
überörtliche Verkehr wird an den 
benachbarten Moselbrücken auf die 
andere Moselseite (B 416) umgeleitet. 
Aktuelle Informationen hierzu können 
auch dem Mobilitätsatlas unter ver-
kehr.rlp.de entnommen werden. 
Für die Layer Anlieger wird zusätz-
lich der Layer Bergweg während 
der Vollsperrungsphase in jeweils 
eine Fahrtrichtung freigegeben, um 
vorwiegend den Berufsverkehr ab-
zuwickeln. Hierfür werden in Lay und 
am Parkplatz Remstecken an der B 
327 entsprechende LED-Tafeln auf-
gestellt, die den Richtungsverkehr 
tageszeitabhängig regeln. Die Zeiten 
für jede Fahrtrichtung wurden hierbei 
in Lay abgestimmt. Aufgrund derzeit 

noch laufender Baumaßnahmen am 
Layer Bergweg kann diese Umlei-
tungsstrecke voraussichtlich erst ab 
dem 31. März 2025 genutzt werden. 
Die Arbeiten am Bergweg wurden in 
der Karnevalszeit unterbrochen, um 
die Layer Karnevalsveranstaltungen 
nicht zu beeinträchtigen. Hierdurch 

war eine frühzeitige Fertigstellung zu 
Beginn der Vollsperrung auf der B 49 
leider nicht zu realisieren.
Des Weiteren konnte eine Baumaß-
nahme auf der Umleitungsstrecke B 
416 bei Kobern (Sanierung Stützwän-
de) witterungsbedingt nicht vor Be-
ginn der Vollsperrung auf der B 49 

fertiggestellt werden, so dass die 
dortige Baustellenampel für einen 
Zeitraum von ca. einer Woche noch 
den Verkehr regeln wird.  Der LBM 
Cochem-Koblenz ist sich der hieraus 
resultierenden Beeinträchtigungen 
bewusst und bittet alle Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis.
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... Nachlese Karneval 2025.� Fotos: Godehard Juraschek 
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AKK RoMo Jury – Gewinner stehen fest
Wie traditionell üblich, hat die „RoMo 
Jury“ am 6.3.25 getagt und die 
Sieger der schönsten Wagen und 
Fußgruppen im Rosenmontagszug 
2025 gekürt. Die Jury bestand aus 
insgesamt 20 Vertretern der AKK, 
dreier AKK-Vereine (wurden in der 
vergangenen Mitgliederversamm-
lung ausgelost), einer Vertreterin des 
Kulturamts und Vertretern der Presse, 
sowie Prinz Lars und Confluentia Kim. 
Bewertet wurden Witz, Aktualität, 
saubere Ausführung, Kreativität, Auf-
treten und Technik. 

Kategorie Motivwagen 
1. Platz: �UFO/Aliens des Alt-Herren-

Corps 
2. Platz: �Bunte Zirkuswelt der Ka-Jun-

Se Wallersheim-Neuendorf 
3. Platz: �Musselstrand & Meeres-

grond der Heimatfreunde Lay 
Kategorie Fußgruppe 
1. Platz: �Aliens der Dilldöppcher des 

AHC 

2. Platz: �Rainbows des Koblenzer Nar-
renbunt 

3. Platz: �Candys der Fidele Mädcher 
Wallersheim  

Beste Technik 
Festwagen UFO/Aliens des AHC 
Sonderpreise 

Der Preis des Lions Club Rhein-Mosel 
geht an den NC Niederberg für seine 
tolle Kinder- und Jugendarbeit 
Der Preis des Narren-Club Waschem 
geht an die KG blau-weiß Moselweiß 
für schönes und ordentliches Auftre-
ten der Kinder und Jugendlichen im 

Umzug  
Wir gratulieren den Gewinnern sehr 
herzlich und danken allen Zugteilneh-
mern für ihre Kreativität und die viele 
Arbeit, die in Wagen und Kostümen 
stecken. Es war ein wunderschöner 
und bunter Umzug! 

1 Platz Wagen: AHC. � Fotos: Godehard Juraschek

2 Platz Wagen: KaJunSe. � Fotos: Godehard Juraschek 3 Platz Wagen: Heimatfreunde Lay. � Fotos: Godehard Juraschek

Die KG Blau-Weiß Moselweiß sagt Danke!
Danke für eine unglaubliche Session – die 
erste Tollitäten-Session in der Vereinshis-
torie. Danke für tolle Momente, spannen-
de Erfahrungen, schöne Begegnungen, 
Zeiten die wir alle nie vergessen werden 
und einen unfassbaren Zusammenhalt. 
Im Ort, aber auch über die Ortsgrenzen 
hinaus! Danke an Oliver Schupp, der aus 
einer Bierlaune heraus den „Moselwei-
ßer“ geboren hat und diesen Jahre später 
tatsächlich umsetzte! Danke an alle Mit-
wirkenden und danke an alle Karthäuser, 
Layer und Waldescher, die sich in den 
letzten Wochen mit dem Moselweißer 
angefreundet haben. Ab dieser Ausgabe 
ist alles wieder, wie es gehört – außen rot 
und mit „Karthäuser“ Überschrift. 
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WERDE TEIL DER BSC GÜLS JUGEND!
Der BSC 1950 Güls wächst weiter – sei dabei 
und werde Teil unserer Fußballfamilie!
Du liebst Fußball oder möchtest es ausprobieren? 

Dann bist du bei uns genau richtig! Für die kommende Saison 2025/2026 suchen 
wir fußballbegeisterte Kids in allen Altersklassen – von den ganz Kleinen in der 
Bambini-Gruppe (G-Jugend) bis hin zur D-Jugend und älteren Jahrgängen. Egal, ob 
du schon Erfahrung hast oder einfach nur Spaß am Kicken – bei uns bist du herzlich 
willkommen!

Unser Verein steht für ein herzliches, familiäres Miteinander, in dem der Teamgeist großgeschrieben wird. 
Neben spannenden Spielen und Turnieren in unserer Region hast du bei uns auch die Möglichkeit, an großen 
internationalen Wettbewerben teilzunehmen. Doch nicht nur auf dem Platz ist bei uns etwas los – gemeinsame 
Aktivitäten und Ausflüge machen unser Vereinsleben besonders.

Unsere moderne Sportanlage bietet dir beste Trainingsbedingungen: Ein großer Rasenplatz, ein Cage-Soccer-
Platz mit Flutlicht und ein Kleinspielfeld, das bald zu einem weiteren Großspielfeld umgestaltet wird. Zudem 
haben wir ein gemütliches Vereinsheim mit einer überdachten Zuschauerfläche, sodass Eltern und Familien 
auch bei schlechtem Wetter die Spiele genießen können.

Damit sich unsere „Stars von Morgen“ von Anfang an wohlfühlen, stellen wir Vereinskleidung zur Verfügung. 
Unsere lizenzierten Trainer begleiten dich mit viel Engagement, fördern deine Stärken und helfen dir, dich 
fußballerisch weiterzuentwickeln. Dabei kommt der Spaß natürlich nie zu kurz!

Also, worauf wartest du? 
Schnapp dir deine Fußballschuhe und werde Teil des BSC 1950 Güls!
Melde dich bei unserem Jugendsportvorstand: 

 Pit Felgenheier: 0173 309 42 30 |  Dominik Loehr: 0157 585 185 18 124 |  E-Mail: bscguels@web.de

Wir freuen uns auf dich – komm vorbei und erlebe Fußball mit uns auf dem Gülser Sportplatz!

WERDE TEIL DER 
BSC-FAMILIE

Jugendspieler für die Saison 2025/2026 gesucht

D-Junioren (Jahrgang 2013/2014)
C-Junioren (Jahrgang 2011/2012)
B-Junioren (Jahrgang 2009/2010)
A-Junioren (Jahrgang 2007/2008)
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Volkswagen Zentrum Koblenz
Löhr & Becker Automobile GmbH
Andernacher Str. 210-220, 56070 Koblenz, 0261 8077-100
volkswagen-zentrum-koblenz.de

Einsteigen und entspannt ankommen. 
So wird Ihr Leben mit diesem neuen Allrounder aussehen. Noch entspannter 
fährt es sich, wenn man weiß, dass genügend Platz für alle(s) da ist, denn der 
neue Tayron punktet neben seinem charismatischen Design auch mit seinem 
großzügigen Interieur. Und das ist noch längst nicht alles; informieren Sie sich 
jetzt bei uns.

Ab sofort live  
bei uns erleben

Der neue Tayron
Mehr Raum für alle(s)  
Bei Löhr & Becker Koblenz entdecken
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Osterbasar im Montessori-Kinderhaus
Frühlingshaftes, Kulinarisches sowie Geschenkideen für Groß und Klein am 5. April auf der Karthause

Traditionell veranstaltet das Montes-
sori-Kinderhaus in Zusammenarbeit 
mit dem Elternausschuss und dem 
Förderverein einen Osterbasar. Am 
Samstag, 5. April können sich alle 
Gäste auf den Frühling und die Oster-
zeit einstimmen. Zwischen 10 und 13 
Uhr öffnetet das Kinderhaus auf der 
Koblenzer Karthause seine Pforten 
(Austinstraße 44, 56075 Koblenz). 
Auf dem kleinen, aber feinen Oster-
markt gibt es kreative Geschenkide-
en für Groß und Klein zu entdecken. 
Der Basar lockt mit einer vielfältigen 
Auswahl an künstlerischen, kulinari-
schen und literarischen Produkten. 
Die Besucher können sich auf Hofla-
denprodukte, individuelle Hand- und 
Werkarbeiten, Kinderbücher, Welt-
ladenartikel, kleine Ostergestecke 
aus Naturmaterialien und vieles mehr 
freuen. Die Mendiger Montessori-
schule Sonnenschein ist ebenfalls mit 
einem Infostand vertreten. Leckere 
Kuchen (auch zum Mitnehmen), Ge-

tränke und herzhafte Speisen sorgen 
für kulinarische Genüsse.
Der Erlös kommt dem Förderverein 
des integrativen Kinderhauses zugu-
te. In der Kita des Caritasverbandes 
Koblenz werden 30 Kinder mit und 
ohne Beeinträchtigung im Sinne Ma-
ria Montessoris betreut und geför-
dert.
„Wir freuen uns sehr auf viele Gäste in 
unserem Kinderhaus“, blickt Kita-Lei-

terin Martina Nickenig optimistisch 
auf den 5. April. „Dank des großartigen 
Engagements der Eltern und des Zu-
sammenspiels vieler kreativer Ideen 
wird eine solche Veranstaltung erst 
möglich.“
Weitere Informationen:
Integratives Montessori-Kinderhaus, 
Telefon: 0261 14461, 
E-Mail: kita_montessori@caritas- 
koblenz.de

Die Vorbereitungen für den Osterbasar auf der Karthause laufen auf Hochtouren. Mit Begeisterung lassen die Montes-
sori-Kinder ihrer künstlerischen Kreativität freien Lauf. � Fotos: Ulrike Mludek

KinderbetreuungKinderbetreuung
auf der Karthauseauf der Karthause
 für Kinder ab ca. 12 Monaten

bis zum Kindergartenplatz
 Kleine Gruppe von max. 4 Kindern
 Konstante Bezugsperson
 Schwerpunkt: Bewegung in der

Natur

Weitere Infos: www.Manuela-Falke.de
oder direkt telefonisch 01523 19 04 930

Statt Kindergarten zur

Kindertagespflege „Die Gartenzwerge“
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Osteraktionstag des Förderverein Moselweiß
Der Freizeit- und Generationenpark 
des Förderverein Moselweiß (FVM) 
hat sich inzwischen als fester Ort der 
Begegnung in Koblenz-Moselweiß 
etabliert. 
Inzwischen finden zahlreiche Ver-
anstaltungen, vereinsinterner, aber 
auch öffentlicher Art, auf dem eigens 
hierfür hergerichteten ehemaligen 
Tierheimgelände statt. Als besonders 
beliebt stellt sich hierbei, die seit Jah-
ren fest im Programm aufgenomme-
ne Osterferienaktion dar. Hier haben 
Kinder, aber auch Erwachsene, die 
Gelegenheit, auf dem idyllisch gele-
genen Gelände in Moselweiß, einen 
angenehmen, mit zahlreichen Attrak-
tionen gespickten Nachmittag zu ver-
bringen. Geboten werden Eierfärben, 
Basteln, Spiel und Spaß für Jung und 
Alt.
Alle, Mitglieder und Freunde des För-
dervereins Moselweiß sind am Grün-
donnerstag, den 17.04.2025 ab 14:00 
Uhr recht herzlich in den Freizeit- und 
Generationenpark, An der alten Zie-
gelei 1, 56073 Koblenz eingeladen! 
Für Vergnügen und das leibliche Wohl 
ist reichlich gesorgt!   
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Wolkenstein – Sella Ronda 
Genussfahren im Pulverschnee – Südtirol
Liebe Freunde des Skisports,
es ist so weit, die Skifreizeit rückt 
immer näher. Der VfR Eintracht Kob-
lenz e.V. freut sich, Ihnen eine unver-
gessliche Skifreizeit im malerischen 
Südtirol anzubieten. Erleben Sie den 
winterlichen Zauber der Dolomiten in 
Wolkenstein, einem der bekanntes-
ten und schönsten Skiorte Italiens. 
Diese Skifreizeit bietet alles, was das 
Herz eines Wintersportlers begehrt: 
moderne Skilifte, bestens präparier-
te Pisten und eine atemberaubende 
Bergkulisse.

Reisedetails:
• �Reiseziel:  

Wolkenstein, Südtirol, Italien
• �Reisezeitraum: 

17.01.2026 – 23.01.2026
• �Unterkunft: 

Hotel des Alpes 
• �Verpflegung:  

6 Tage HP (DZ o. EZ mit 
Frühstücksbuffet und Abendessen)

• �Preis:  
ca. 800 - 900 € p. P.  
(inkl. halbtägigem Skikurs 
mit ausgebildeten DSV- 
Skiübungsleitern)

• �Anreise: 
Privat PKW / Bus / Bahn (richtet sich 
nach der Teilnehmerzahl)

Weitere mögliche Leistungen:
• �5-Tages-Skipass „Dolomiti 

Superski“

• �Val Gardena Gästepass 
• �Verleih von Skiausrüstung
Die Kurtaxe sowie der Skipass sind im 
Fahrtenpreis nicht enthalten und rich-
ten sich nach den jeweiligen aktuellen 
Ortstarifen.

Unverbindliche Anmeldung:
Um Ihr Interesse an der Reise zu be-

kunden, bitten wir Sie, sich unverbind-
lich bei der Fahrtenleitung Martina 
Schmitz (martina.schmitz01@t-on-
line.de) anzumelden. Diese Anmel-
dung ist noch keine verbindliche Bu-
chung und verpflichtet Sie zu keinerlei 
Zahlung. Eine endgültige Buchung 
erfolgt erst nach Erreichen einer aus-
reichenden Teilnehmerzahl.

Ihre unverbindliche Anmeldung um-
fasst Name, Anzahl der Teilnehmer, 
Zimmerwunsch (Einzelzimmer, Dop-
pelzimmer etc.) sowie Ihre Kontaktda-
ten (E-Mail-Adresse). 
Für weitere Informationen oder bei 
Fragen steht Ihnen die Fahrtenleitung 
selbstverständlich jederzeit gerne zur 
Verfügung. Wir hoffen, Sie für diese 
einzigartige Skifreizeit in Wolkenstein 
begeistern zu können und freuen uns 
auf Ihre Rückmeldung!
Die Unterkunft: Hotel des Alpes
Das Hotel Des Alpes liegt am Nives-
platz im Zentrum von Wolkenstein in 
Gröden. 
Ein Haus für Erholungssuchende, die 
auf Komfort nicht verzichten möch-
ten.
Die Skigebiete Ciampinoi und Dan-
tercepies, sowie der Einstieg in die 
Sella Ronda sind mit dem Skibus mit 
Abfahrt direkt vor dem Haus in weni-
gen Minuten zu erreichen.
Ein Hotel mit gemütlicher Atmosphäre 
und geräumigen, liebevoll ausgestat-
teten Zimmern mit Komfortgarantie 
und Skiraum mit Skischuhtrocknern.  
Das Restaurant bieten eine ausge-
zeichnete Küche. 
Ein reichhaltiges Frühstücksbuffet 
sowie ein 4-Gang-Wahlmenü am 
Abend lassen keinen Wunsch offen. 
Die hoteleigene Bar lädt zum gemütli-
chen Ausklang des Tages ein.
Nicht zuletzt bietet das Hotel über-
dachte Parkplätze an.
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HAGIOS mit Helge Burggrabe
Seminarnachmittag und Friedenskonzert im Dreifaltigkeitshaus

Am Sonntag, den 30. März kommt Hel-
ge Burggrabe nach Koblenz und leitet 
im Dreifaltigkeitshaus auf der Karthau-
se nicht nur das Mitsing-Friedenskon-
zert am Abend (19 Uhr), sondern auch 
einen Seminarnachmittag (14-17 Uhr). 
Mit dem Liederzyklus HAGIOS, der 
viele Menschen auch über die Grenzen 
Deutschlands hinaus begeistert, wird 
die Idee verfolgt, dass jeder Mensch 
singen kann und „das Singen die eigent-
liche Muttersprache aller Menschen ist“ 
(Yehudi Menuhin). 
Helge Burggrabe, Urheber und Initiator 
des HAGIOS-Projekts, komponierte 
die Musik zu vielen Kulturprojekten mit 
Solisten, Chören und Orchestern und 
realisierte zuletzt im September 2022 
das Dreikönigsoratorium zur 700-Jahr-
feier des Kölner Domes. Die geistlichen 
Kanons und Lieder von HAGIOS führen 
die alte, kraftvolle Gesangs-Tradition 
von Klöstern und Gemeinschaften wie 
Taizé auf eine neue Weise fort, die gro-
ße Resonanz auslöst. Helge Burggrabe 
hat alle Lieder zu diesem Zyklus selbst 
komponiert und mit diesen eine ganze 
Friedensbewegung losgetreten, die 
sich im gemeinsamen Singen verbin-
det. 

Der Seminarnachmittag vermittelt neue 
Impulse für musikalische Gebetsfor-
men im Alltag und bietet Gelegenheit, 
die eigene Stimme als Ausdrucksmög-
lichkeit der Seele und des Glaubens zu 
erleben. Gesang kann in einen Raum 
führen, den wir Menschen als heilig und 
heilend empfinden. Wir können dort 
eine tiefe Zugehörigkeit mit allem Le-

bendigen, mit der Schöpfung, erleben 
und uns selbst als Instrument erfahren. 
Vor jedem Klang steht jedoch die Stille, 
und so sind Zeiten der Stille ein weiteres 
Element dieses Seminars, bevor wir 
aus dem Lauschen und Schweigen he-
raus wieder eintauchen in die Fülle der 
Töne. Musikalische Voraussetzungen 
sind nicht notwendig, jede und jeder ist 

herzlich willkommen. Die Teilnahme am 
Seminarnachmittag kostet 25 €. Eine 
Anmeldung per Mail an 
koblenz-karthause@ekir.de ist notwen-
dig.
Im Anschluss daran findet das Frie-
denskonzert HAGIOS statt. Es ist ein 
Mitsing-Projekt, das von kontemplativer 
Stille bis zu kraftvollem, vielstimmigem 
Gesang reicht. Es braucht dazu nur 
die eigene Stimme und die Vorfreude 
auf das Erlebnis, gemeinsam mit vielen 
anderen Menschen die Kirche in ei-
nen großen Klangraum zu verwandeln. 
Gesungen werden die schnell zu erler-
nenden geistlichen Kanons und Frie-
densgesänge aus dem HAGIOS-Lie-
derzyklus. Es ist ein Abend zum 
Innehalten, Lauschen und Mitsingen, 
der Kraft geben kann und den inneren 
Frieden stärken möchte, ohne den kein 
äußerer Friede möglich sein wird. Es 
steht nicht die Perfektion, sondern die 
Freude am gemeinsamen Gesang im 
Mittelpunkt: Jede und jeder ist herzlich 
willkommen, es gibt an diesen Aben-
den keine falschen Töne! Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. Für das 
Konzert ist keine Teilnahme am Semi-
nar notwendig.

Helge Burggrabe. � Foto: Sybille Zettler

Sicherheitstipp des Monats Cyberkriminalität
Das Internet hat unseren Alltag und 
unser Kommunikationsverhalten stark 
verändert. Neben den vielen Vorteilen, 
auf die heutzutage niemand mehr ver-
zichten möchte, bietet es gleichzeitig 
aber auch für Kriminelle neue Hand-
lungsfelder und Tatbegehungsmög-
lichkeiten. Als Cyberkriminalität be-
zeichnet man allgemein Straftaten, bei 
denen die Täter moderne Informations- 
und Kommunikationstechniken (aus-)
nutzen. Die Delikte zeichnen sich durch 
eine Vielzahl von Tatbegehungsformen 
aus. Dabei sind die Täter grundsätzlich 
auf Ihr Vermögen oder Ihre persönliche 
Integrität aus. Dies kann beispielsweise 
über zwielichtige E-Mails und Websei-
ten oder gefälschte Konten in sozialen 
Medien geschehen. Cyberbetrüger 
kontaktieren ihre Opfer aber auch per 
WhatsApp, SMS oder per Telefonanruf.
Die häufigsten Betrugsmaschen im 
Überblick:
Haben Sie schon einmal eine E-Mail 
erhalten, welche angeblich von Ama-
zon, PayPal oder von Ihrem Bankinstitut 

ist, die aber eindeutig nicht von dieser 
Quelle stammt? Dabei handelt es sich 
um einen sog. Phishing-Betrug. Die 
Kriminellen geben sich beim Phishing 
als seriöse Unternehmen oder Perso-
nen aus, um Nutzer dazu zu verleiten, 
sensible Daten preiszugeben. Hierbei 
haben es die Kriminellen auf Ihre per-
sönlichen Bank- oder Kreditkartenda-
ten oder auch Passwörter abgesehen. 
Entscheidend dabei ist, dass Sie beim 
Phishing nicht unbedingt nach Details 
gefragt werden; das bloße Öffnen ei-
ner solchen E-Mail oder Textnachricht 
kann ausreichen, um eine Software 
(Malware) mit unerwünschter und 
meist schädlicher Funktion auf Ihrem 
IT-System auszuführen, um beispiels-
weise gespeicherte Passwörter abzu-
greifen. Dies geschieht in der Regel im 
Hintergrund und ohne das Wissen des 
Benutzers.
Eine weitere Form der Cyberkrimina-
lität sind fingierte Kredit- und Anlage-
versprechen. Hier wird – oft sogar mit 
prominenter Unterstützung und unter 

Einsatz von künstlicher Intelligenz – mit 
enormen Gewinnen bei Geldanlagen 
geworben. Der angegebene Link führt 
dann auf eine gefälschte Online-Tra-
ding-Website. Nach dessen Anklicken 
und erfolgter Registrierung wird Sie 
umgehend ein angeblicher „Broker“ 
oder „persönlicher Anlageberater“ kon-
taktieren, welcher dann höchst profes-
sionell versucht, die Anleger von immer 
größeren Investitionen zu überzeugen, 
um angeblich noch höhere Gewinne zu 
erzielen.
Betrogen werden können Sie zudem 
über Anzeigen, wie z.B. Wohnungsan-
zeigen, Kleinanzeigen oder auch Stel-
lenangebote. Sie werden nicht selten 
dazu aufgefordert, vorab eine Kaution 
zu überweisen oder Sie zahlen für ein 
Produkt, welches Ihnen nie zugeschickt 
wird. Aber auch mittels gefälschter Pro-
file auf Dating-Plattformen oder Soci-
al-Media-Kanälen können Menschen 
zu Opfern von Betrügern werden (sog. 
Love Scamming). Attraktive Fotos, lie-
bevolle Komplimente und reges Inter-

esse am Leben der Opfer verschleiern 
die eigentlichen Absichten der Täter. 
Ein persönliches Treffen kommt nie 
zustande, stattdessen wird mittels 
vorgetäuschter Schwierigkeiten und 
Probleme das Opfer um finanzielle Hilfe 
gebeten – so lange, bis die Opfer selber 
nichts mehr haben und hoch verschul-
det sind.
Eine weitere Masche dreister Betrüger 
im Internet sind die sog. Abofallen. Da-
bei werden Ihnen unterschiedlichste 
Produkte (z.B. Diätpillen, Kosmetika, 
Filme oder Onlinespiele) angeboten. In 
der Regel wird der Verbraucher mit ei-
nem kostenlosen Probe-Abonnement 
oder Probepaket gelockt. In der Realität 
wird bei der Registrierung dann aller-
dings unbeabsichtigt ein kostenpflich-
tiges Abonnement abgeschlossen. 
Oftmals handelt es sich dabei um An-
gebote, die so trickreich gestaltet sind, 
dass deren Kostenpflicht für Verbrau-
cher nicht ohne Weiteres erkennbar ist.
Vorsicht geboten ist auch bei Internet-
bestellungen über Online-Shops, die 
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Das Team  
der Florian-Apotheke  

wünscht allen  
Kundinnen und Kunden  

Frohe Ostern!

Der erste Frühlingsbote
Marktwochenende „Koblenz blüht“ in der Koblenzer Innenstadt

Vom 11. bis 13. April erwartet Besucher 
ein buntes Marktprogramm mit rund 
50 Ausstellern auf verschiedenen 
Plätzen in Koblenz.
Von Freitag bis Sonntag präsentieren 
sich auf den Plätzen in der Koblenzer 
Innenstadt verschiedene Aussteller 
aus der Region. Neben dem Genuss- 
und Kreativmarkt auf dem Münzplatz 
wird es auch einen Blumen- und Tex-
tilmarkt auf dem Jesuitenplatz geben. 
Zudem erwarten die Besuchenden 
„Bar & Beats“ auf dem Willi- Hör-
ter-Platz und an der Liebfrauenkirche 
sowie ein abwechslungsreiches
Familienprogramm am Plan. Auch eine 
Autoausstellung auf dem Zentralplatz 
Ost wird geboten.
Marktzeiten:
- �Freitag, 11. April: 14-18 Uhr, Aus-

schank bis 22 Uhr

- �Samstag, 12. April: 10-18 Uhr, Aus-
schank bis 22 Uhr

- �Sonntag, 13. April: 10-18 Uhr (kein 
verkaufsoffener Sonntag)

Programm auf
den Plätzen:
- �Genuss- und Kreativmarkt auf dem 

Münzplatz
- �Familienprogramm am Plan
- �Blumen- und Textilmarkt auf dem 

Jesuitenplatz
- �„Bar & Beats“ an der Liebfrauenkir-

che und auf dem Willi-Hörter-Platz
- �Autoausstellung auf dem Zentral-

platz Ost
Die Veranstaltung „Koblenz blüht“ 
setzt den Startschuss für die großen 
Veranstaltungen in der Koblenzer In-
nenstadt und soll die Vorfreude auf 
den Frühling wecken.
„Mit unserem attraktiven Marktan-
gebot und abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm schaffen wir eine 
einladende Atmosphäre, die das 
Stadtleben bereichert und die Ge-
meinschaft stärkt. Besonders freuen 
wir uns über zahlreiche Ausstellende 
aus Koblenz und der Region, die mit 
ihren einzigartigen Angeboten für 
Vielfalt und Inspiration sorgen. So ist 
garantiert für jeden etwas dabei“, sagt 
Christiane Walther-Oeckel, Cityma-
nagerin der Koblenz-Stadtmarketing 
GmbH.
Die Veranstaltung wird ermöglicht 
durch die Unterstützung folgender 
Sponsoren:
Lotto Rheinland- Pfalz, Bäckerei Hoe-
fer, Autohaus Pretz, Löhr-Center und 
Forum Mittelrhein.
Weitere Informationen zum Pro-
gramm und zu den Ausstellern finden 
Sie auf der Website unter: www. kob-
lenz-blueht.de. 

Buntes Markttreiben in Koblenz: Vom 11. bis 13. April erwartet Besucher ein vielfälti-ges Marktprogramm mit regiona-
len Ausstellern, Live-Musik und einem Familienan-gebot – ein Fest für alle Sinne! � Fotos: Gabriel Volkovic

Der
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Tel: 0261 - 450 987 27
Casinostraße 47, 56068 Koblenz

JETZT TERMIN VEREINBAREN:

Endlich wieder deutlich

hören & vestehen.
Ich empfehle:

SIGNIA SILK
• Super diskretes Im-Ohr-Gerätmit Akkutechnik

• KomfortableAutomatik für glasklaren Klang

• Steuerung überAppmöglich

• Jetzt in nochmehrPreisstufen verfügbar

Unterstützung für Senioren garantiert
Förderbescheid: Gemeindeschwesterplus wird weiter gefördert

Ein gut funktionierendes System 
kann weiter bestehen. Dr. Denis Alt, 
Staatssekretär im Sozialministerium, 
übergab Oberbürgermeister David 
Langner einen Förderbescheid für 
das erfolgreiche Projekt der Ge-
meindeschwesterplus in Koblenz. 
„Das Engagement der Fachkräfte 
Gemeindeschwesterplus liegt mir 
sehr am Herzen“, betonte Alt, „seit 
dem Jahr 2015 leisten sie in der Stadt 
Koblenz wertvolle Arbeit im Bereich 
Seniorinnen und Senioren.“ Die Stadt 
Koblenz ist seit Beginn des Projekts 
der Gemeindeschwesterplus dabei. 
Den ersten Förderbescheid übergab 
David Langner in seiner damaligen 
Position als Staatssekretär dem frü-
heren OB. Koblenz war damals eine 
von neun Gebietskörperschaften, die 
sich dafür beworben hatten. „Ich bin 
immer ganz begeistert, wie sehr die 
Gemeindeschwesternplus in ihrer 
Arbeit verwurzelt sind. Die wissen 
wirklich, wie der Stadtteil tickt“, bringt 
es Langner auf den Punkt. Das Pro-
jekt Gemeindeschwesterplus wendet 
sich an Menschen über 80 Jahren, 
die noch in ihrer eigenen Wohnung 
leben und sich über bestimmte Hilfen 
beraten lassen möchten. Sie hören zu, 
geben Tipps, die den Alltag erleichtern 
und die Gesundheit stärken. Sie nen-
nen Freizeitangebote und Nachbar-
schaftshilfen und stellen auf Wunsch 
Kontakte her auch zum örtlichen 
Pflegestützpunkt. Sie selbst führen 
aber keine pflegerischen Tätigkeiten 
aus. Getragen wird das Projekt vom 
DRK- Mittelrhein in den Stadtteilen 
Goldgrube, Karthause, Süd, Ober-
werth, Lay und Stolzenfels. „Es ist für 
uns ein Herzensprojekt, das hervor-
ragend in Zusammenarbeit mit dem 
Pflegestützpunkt Koblenz-Süd funk-
tioniert. Wir freuen uns sehr über die 
Fortsetzung der Förderung. Als Wohl-
fahrtsverband wer-den die Angebote 
der Gemeindeschwesterplus nieder-
schwelliger wahrgenommen und an-
genommen, als wenn diese von einer 
städtischen Behörde angeboten wür-
den“ hebt Martin Maser, Geschäfts-
führer der DRK-Mittelrhein hervor. 
Das sieht auch Bürgermeisterin Ulrike 
Mohrs so, die zu-dem beim Staats-
sekretär anregte, die Förderung so 
anzulegen, dass das gesamte Stadt-
gebiet in den Genuss der Gemein-
deschwesterplus kommen könnte. 

Die Landeszuwendung für die neue 
Förderperiode konnte aufgrund der 

tariflichen Entwicklungen und allge-
meinen Preissteigerungen um über 

10 000 Euro auf bis zu 105 000 Euro 
angehoben werden.

Yvonne Pilcher, Martin Maser, David Langner, Denis Alt, Ulrike Mohrs und Ulli Piel-Schilling. 
� Foto: Stadt Koblenz/Julian Häuser



DER KARTHÄUSERRegion / Lay aktuell26

„BierCamping“ – 4. Fachbacher Bierfest
Freitag, 11.04., bis Sonntag, 13.4.2025 auf dem Campingplatz Fachbach

Der Camping-Beachclub Fachbach 
veranstaltet vom 11. bis 13. April zum 
vierten Mal „BierCamping - das 
Fachbacher Bierfest“ in Zusammen-
arbeit mit vier regionalen Brauereien.
Wie die Betreiber Jessica und Oliver 
Schupp erklären, ist diese Veranstal-
tung das Pendant zum „WeinCam-
ping“, welches auch in diesem Jahr 
(vom 17.-19.10.) zum fünften Mal den 
Open-Air-Abschluss darstellen wird. 
„Mit dem ‚BierCamping‘ wollen wir 
auch dieses Jahr wieder in die Cam-
ping-Saison starten“, so Jessica 
Schupp.
„Wie beim ‚WeinCamping‘ wollen wir 
auch mit dieser Veranstaltung die 
regionalen Betriebe unterstützen 
und einbinden. Damit insbesonde-
re unsere Campinggäste, die nicht 
aus unserer Region kommen, die 
Brauspezialitäten aus unserer Hei-
mat kennen und genießen lernen“, 
so Oliver Schupp. 
So nehmen auch in diesem Jahr die 
bewährten BierCamping-Partner, 
„Hachenburger Brauerei“, Bendor-

fer Bierschmiede, „Maximilians“- und 
die Vulkan-Brauerei teil und präsen-
tieren sich und ihre Bierspezialitäten 
an drei Tagen auf dem Campingplatz 
in Fachbach.
Das 4. Fachbacher Bierfest wird am 
Freitag, 11.04. um 16 Uhr (bis 22 Uhr) 
eröffnet. Der offizielle Fassanstich 
durch den Fachbacher Ortsbürger-

meister Thorsten Heibel und den 
Vertretern der Brauereien erfolgt 
gegen 18 Uhr. 
Im Anschluss gibt es Live-Musik mit 
„De Bäetes“.
Samstags öffnen die Bierstän-
de dann um 15 Uhr (bis 22 Uhr), 
Live-Musik mit „De Bäetes“ ab 17 
Uhr. Den Abschluss findet das „Bier-

Camping“ am Sonntag mit einem 
Frühschoppen ab 11 Uhr. Ende der 
Veranstaltung ist um ca. 17 Uhr.
Für Camper sei gesagt, dass noch 
ein paar Plätze für dieses Wochen-
ende buchbar sind. 
Buchungsanfragen bitte direkt über 
unsere Internetseite www.cam-
ping-beachclub.de/buchen.

WGS Ortsverband Koblenz Lay 
Mitfahrerbänke eingerichtet
Passend zum Start der Vollsperrung 
der B49 zwischen Koblenz Lay und 
Moselweiß, im Zuge des Ausbau der 
Bundesstraße und Errichtung eines 
Radweges am 10.03.2025, hat der 
WGS Ortsverband Lay zwei Kuoler-
offer-Mitfahrerbänke für Layer Bürger 
eingerichtet. Diese stehen zentral auf 
dem Kirmesplatz und an der Ecke 
Legiastrasse / Kaufungerstasse. 
Hier sind alle Layer eingeladen, sich 
zusammenzuschließen, um sich ge-
genseitig zu helfen und unterstützen, 
bzw.Fahrgemeinschaften zu bilden 
Wer also Platz in seinem KFZ hat, wird 
gebeten, an den Mitfahrerbänken vor-
beizuschauen, ob jemand eine Mit-
fahrgelegenheit sucht. Des Weiteren 
haben wir eine WhatsApp-Gruppe 
erstellt, in der Gesuche und Angebo-
te zu Mitfahrgelegenheiten gestellt 
werden können. Hierzu einfach der 

Gruppe beitreten. Dazu können sich 
Interessierte bitte an die bekannten 
WGS-Mitglieder wenden oder wer-
den von diesen eingeladen.
Wir hoffen mit diesen Aktionen der 
Layer Bevölkerung, während der Zeit 
der Vollsperrung, zwei Hilfsmittel an 
die Hand geben zu können, um Sie 
so bei den Schwierigkeiten der Ver-
kehrsführung ein wenig zu entlasten. 
Getreu unserem Motto: Von Layern, 
für Layer. 
� WGS Ortsverband Koblenz Lay

Kuoleroffer 
MITFAHRERBANK 

Von Layern, für Layer! 

Der
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ERNST- SCHON GEHÖRT?
3 MOL BESTES HÖREN. IN KOWELENZ UND IN NEUWIED!

kontakt@hoerstudio-s.de | www.hoerstudio-s.de

3 MOL BESTES HÖREN. IN KOWELENZ UND IN NEUWIED!3 MOL BESTES HÖREN. IN KOWELENZ UND IN NEUWIED!

56073 Koblenz
Koblenzer Str. 236

Tel.: 0261 - 942 494 82

56564 Neuwied
Bahnhofstr. 16

Tel.: 02631 - 35 84 81

56075 Koblenz
Bahnhofplatz 7a

Tel.: 0261 / 370 41

Kunst zum Mitfahren erleben
Der koveb Urban Art-Bus fährt ab sofort durch Koblenz

Kürzlich ging der erste Koblenzer 
Urban Art-Bus in den Linienbetrieb. 
Ab sofort können Fahrgäste in das 
Kunstwerk von Franziska Diekel ein-
steigen, die mit ihrem Entwurf den 
koveb Urban Art Wettbewerb gewon-
nen hat. Das prämierte Design, das die 
Elemente der Koblenzer Stadt-Sil-
houette mit leuchtenden Farben 
und Schrift kombiniert, wird für zwei 
Jahre täglich durch Koblenz fahren. 
„Koblenz ist für mich bunt, leben-
dig, vielfältig – Heimat!“, beschreibt 
Franziska Diekel ihren Entwurf. 
„Ich freue mich sehr, dass ich über 
die koveb die Möglichkeit erhalten 
habe, diese Botschaft täglich mit 
an-deren Menschen zu teilen“. Die-
kel ist privat künstlerisch tätig und 
absolviert hauptberuflich ein Studi-
um der Grundschulpädagogik. Ihre 
Botschaft: Es ist die Gemeinschaft, 
die unsere Stadt lebenswert macht. 
„Der Hintergrund meines Designs 
ist geprägt von lebhaften Farben, die 
die Vielfalt der Menschen in Koblenz 
symbolisieren. Darüber verteilen 
sich weiße Begriffe, die alle einen 
Bezug zu Koblenz haben – Sehens-
würdigkeiten, Stadtteile, aber auch 
Begriffe wie „Baustellen“. In einer 
weiteren Ebene habe ich die Sil-
houetten bekannter Bauwerke und 
Wahrzeichen von Koblenz integriert. 
Als verbindendes Element unse-
rer Stadt sind im Hintergrund Teile 

des koveb-Liniennetzes eingebaut. 
„ConfluentTogether“ habe ich als 
Wortspiel-Slogan für den Dachkranz 
gewählt, weil er meiner Meinung nach 
das Wesen von Koblenz gut wider-
spiegelt. Angelehnt an die Herkunft 
des Namens Koblenz von „Conflu-
entes“ geht es um das „gemeinsame 
Zusammen-fließen“. Der Spruch soll 
verdeutlichen, dass Koblenz ein Ort 
ist, an dem Menschen unterschied-

licher Hintergründe zusammen-
kommen und die Stadt durch ihre 
Gemeinschaft lebendig machen. 
Dies wird auch durch die Silhouette 
der Balduinbrücke unterstrichen, in 
deren Säulen menschliche Umrisse 
an-gedeutet sind, die die Brü-cke 
Seite an Seite gemeinsam tragen.“ 
Im vergangenen Herbst hatte die ko-
veb dazu aufgerufen, Entwürfe für 
einen Street Art Bus einzureichen. 

Das Design der 23-jährigen Koblen-
zerin Franziska Diekel hat die Jury 
– bestehend aus Kulturdezernent 
Ingo Schneider, Urban Artist Steffen 
Tschuck alias Citer, das Kommu-
ni-kations-Team der koveb sowie die 
Koblenzer Öffentlichkeit per Soci-
al-Media-Voting – klar überzeugt. Der 
Entwurf wurde nun von Experten auf 
Busgröße übertragen und auf einen 
koveb-Solobus foliert. 

Franziska Diekel, Gewinnerin koveb Urban Art Wettbewerb, vor „ihrem“ Urban Art Bus.� Foto: koveb/Tina Rudolph
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Partnerschaft zwischen  
Lebenshilfe-KiTas und Discounter
ALDI-Kunden können Pfandbeträge für KiTas „Am Löwentor“ und „Kunterbunt“ spenden

An tausenden von Standorten im 
Land bietet die Bundesvereinigung 
Lebenshilfe e.V. Unterstützung und 
Betreuung für Menschen mit geisti-
ger und körperlicher Behinderung. 
Hilfe und Teilhabe am Leben für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
sowie die Unterstützung von Familien 
mit betroffenen Angehörigen stehen 
dabei im Mittelpunkt .
In Koblenz findet man die Einrichtun-
gen der Lebenshilfe an vier Stand-
orten: In der Ernst-Sachs-Straße 12 
befindet sich die Geschäftsstelle, ne-
benan in der Hausnummer 10 ist die 
Tagesförderstätte für Erwachsene 
beheimatet. Zwei Kindertagesstät-
te (KiTa) runden das Angebot in der 
Schängelstadt ab. Eine befindet sich 
im Rauental und ist bekannt unter 
dem Namen „Kunterbunt“, die zweite 
liegt auf der Karthause in der Nähe 
des Löwentors, nach dem sie auch 
benannt ist.
Die Finanzierung sozialer Projekte ist 
in unserer Gesellschaft ab und an ein 
schwieriges Thema. Um so erfreuli-
cher ist, das der Discounter ALDI-Süd 
und die beiden KiTas in Koblenz eine 
neue Partnerschaft eingegangen 
sind. Sie wurde in der ALDI-Filiale im 

Einkaufszentrum auf der Karthause 
nun offiziell besiegelt und symbolisch 
gestartet. Sowohl dort wie auch in 
Rauental wurde gleich neben dem 
Rückgabeautomaten für Pfandfla-
schen und -behältnisse jeweils ein 
buntbemalter Briefkasten installiert. 
In ihn können die ALDI-Kunden den 
Pfandbon, der ihnen vom Automaten 
ausgegeben wird, einwerfen und da-
mit den Geldwert aus der Pfandrück-
gabe an die im Stadtteil liegende KiTa 
spenden. Die Briefkästen werden re-
gelmäßig geleert und die Summe der 
eingeworfenen Pfandbons ermittelt. 
Den Betrag gibt ALDI dann als Spen-
de 1:1 an die KiTa weiter.
Partnerschaft direkt erfolgreich 
gestartet
Zum Start war eine kleine „Delegati-
on“ der Lebenshilfe u.a. mit Rebeca 
Graef (Bereichsleiterin „Kunterbunt“), 
Daniela Mayer (Bereichsleiterin „Am 
Löwentor“) und einigen Kindern ins 
Einkaufszentrum gekommen. Be-
grüßt wurden sie von Regionalver-
kaufsleiterin Magdalena Heep und 
Filialleiterin Klaudia David als Reprä-
sentantinnen von ALDI. Nach der 
Unterzeichnung der Partnerschafts-
papiere ging es gleich für alle an den 

Automaten. Aus der KiTa hatte man ei-
nige leere Flaschen mitgebracht und 
die Kinder durften die eingeben und 
die ausgegebene Bons in den Sam-
melkasten einwerfen. Einige zufällig 
die Szene beobachtende Kunden und 
Kundinnen informierten sich gleich 
über die Aktion und warfen ihre Bons 
spontan in die bunte Box ein.

Material für die Kinder soll  
angeschafft werden
Rebecca Graef erläuterte, wofür die 
Gelder zukünftig in den beiden KiTas 
eingesetzt werden: „Es geht dabei 
nicht um Erhalt oder bauliche Maß-
nahmen in den Einrichtungen. Von 
den Geldern wird pädagogisches 
Material z.B. zum Malen, Basteln und 

„Sie freuen sich über die neue Partnerschaft zu Gunsten der Kinder: (v.l.) Klaudia David (Filialleiterin Karthause), Magdalena Heep (Regionalverkaufsleiterin) 
Guillermo Lucca (Lebenshilfe, montierte fachgerecht den Briefkasten), Daniela Mayer (Leiterin KiTa „Am Löwentor“), Rebecca Graef (Leiterin KiTa „Kunter-
bunt“) und Lorena Scheithauer (KiTa Karthause).� Foto: Arno Boes, abo-media

Die ersten Bons wurden durch die KiTa-Kinder gleich in die Sammelbox ge-
worfen.� Foto: Arno Boes, abo-media



Welcher Anlegertyp sind Sie?
Entdecken Sie Ihre passendeVermögensverwaltung!
Sie suchen nach einer erfolgreichen
Vermögensverwaltung, sind aber un-
sicher, welches Modell zu Ihnen passt?
Kein Grund zur Sorge, denn die
Sparkasse Koblenz hat hier die optimale
Lösung für Sie! Hierzu blickenwir knapp
auf die drei gängigsten Modelle der
Vermögensverwaltung und helfen
Ihnen dabei, herauszufinden, welcher
Anlegertyp Sie überhaupt sind.

1. Das klassische Beratungsmodell:
Persönliche Betreuung für Ihre
Anlagestrategie
Bei diesem Modell erhalten Sie maß-
geschneiderte Lösungen und individu-
elle Beratung direkt in Ihrer Filiale bzw.
Geschäftsstelle der Sparkasse Koblenz.
Unsere erfahrenen Beraterinnen und
Berater stehen Ihnen zur Seite, um Ihre
Ziele und Bedürfnisse herauszuarbeiten
und Ihnen bei der Auswahl der richti-
gen Anlagemöglichkeit zu helfen.

2. Das digitale Modell:
Volle Kontrolle über Ihr Portfolio
Für all jene Menschen, die gerne die
Kontrolle behalten, bieten wir digitale
Plattformen und Apps zur eigenstän-
digen Verwaltung der Investments an.
Profitieren Sie hierbei von Tools zur
Marktanalyse und verfolgen Sie die

Performance Ihres Portfolios in Echtzeit.

3. Das Selbstmanagement-Modell:
Aktiv amMarkt agieren
Sie möchten gerne selbst alles in die
Hand nehmen? Auch für erfahrene An-
leger, die gerne selbst entscheiden,
bieten wir die Möglichkeit des Selbst-
managements über einen Online-
Broker an. Kaufen und verkaufen Sie
Ihre Wertpapiere ganz nach Ihren
eigenen Vorstellungen und passen Sie
Ihre Strategie jederzeit an.

Das Beste aus allen dreiWelten:
Deka-Connect+
Sie möchten das Beste aus persönlicher
Beratung, professionellem Fondsma-
nagement und der Möglichkeit, jeder-
zeit aktiv einzugreifen, vereinen? Dann
ist das Produkt Deka-Connect+ genau
das Richtige für Sie! Hier bekommen Sie
individuelle Beratung, profitieren vom
Fachwissen der Deka-Fondsmanager
und erhalten ein diversifiziertes Port-
folio, das Sie auf Wunsch voll und ganz
selbst managen können.

Individuelle Beratung in der
Sparkasse
Sie sind auf der Suche nach der auf Ihre
Bedürfnisse optimal abgestimmten Ver-

mögensverwaltung? Dann vereinbaren
Sie jetzt Ihren Beratungstermin zw-
ischen 8.00 und 20.00 Uhr in Ihrer
Sparkasse vor Ort und lassen Sie sich
persönlich, individuell und unverbind-
lich beraten. Unsere Beraterinnen und
Berater helfen Ihnen gerne dabei, das
richtige Modell für Ihre Bedürfnisse zu
finden!

Ihre Möglichkeiten der Terminverein-
barung:KontaktierenSieeinfachIhreBe-
raterin / Ihren Berater oder das Kunden-
Service-Center der Sparkasse Koblenz
unter 0261-3930 oder nutzen Sie die
Online-Kontaktmöglichkeiten unter
www.sparkasse-koblenz.de/kontakt.

Allein verbindliche Grundlage für den Ab-
schlusseinerVermögensverwaltungmit Invest-
mentfonds sind die jeweiligen Sonderbedin-
gungen, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer
Sparkasse oder von der DekaBank Deutsche
Girozentrale, 60625 Frankfurt erhalten.

Anzeige
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altersgerechtem Lernen angeschafft, 
für das der planmäßige Jahresetat 
meist eng berechnet ist.“ Daniela 
Mayer ergänzt: “Das Ganze hat auch 
einen Lerneffekt für die Kinder, wenn 
sie sich mit uns gemeinsam einigen, 

welche der meist zahlreichen Wün-
sche von dem verfügbaren Geld er-
füllt werden, ob wir einen Teil sparen 
für größere Anschaffungen, wo wir 
etwas kaufen und welche Kriterien 
wir z.B. bei der Nachhaltigkeit, Mate-

rialqualität und Verwendbarkeit für 
alle Alters- und Inklusionsgruppen 
berücksichtigen wollen.“
Einen besonderen Dank ging stell-
vertretend an Magdalena Heep und 
Klaudia David als ALDI-Vertreterin-

nen. Gemeinsam mit den Kindern und 
den Lebenshilfe-KiTas hoffen sie nun 
auf zahlreiche unterstützende Kund-
schaft und die ersten Materialien, die 
durch die Spenden für die Kinder an-
geschafft werden können. 

Blick in die KiTa „Am Löwentor“ auf der Karthause.
� Foto: Lebenshilfe Koblenz

Die mitgebrachten Flaschen wurden in den dafür vorgesehenen Automaten 
entsorgt.� Foto: Arno Boes, abo-media



 VERMIETUNG

FERIENWOHNUNG AUF ZEIT 
Ko-Karthause für 1-2 Pers. zu ver-
mieten. Tel.: 0170 – 4859417

FREUNDLICHE FERIENWOH-
NUNG für 2 Personen Koblenz 
Ost-Karthause zu vermieten. Tel.: 
0261 – 54845 oder Email: fewo- 
karthause@web.de

FREIZEITPARK AM GÜLSER 
MOSELBOGEN: mit Garten zu 
vermieten. Tel.: 0170 – 4859417

HELLE UND MODERNE FERIEN-

WOHNUNG für 1-2 Personen zu ver-
mieten. Tel.: 0261 – 309002, www.
pionierhoehe.de

Ferienwohnung auf Zeit in Dieblich 
für 1-4 Personen zu vermieten.  Tel.: 
02606 – 1234 

 DIVERSES
YOGA ZUM ENTSPANNEN, alle 14 
Tage dienstags, ab 19.00 Uhr. Ich freue 
mich auf Dich! Tel.: 0261 – 5796474

MAMA FIT mit Baby in Lay immer 
Montag von 10-11 Uhr, Anmeldung 
0178 – 2957336

SCHÜLERIN BIETET KINDERSIT-
TING an ( 3-7 J. ) auau_23@icloud.com

ÜBERSPIELEN VON CAMCORDER- 
ODER VHS-KASSETTEN auf DVD, 
USB oder Festplatte. Sie haben noch 

ältere Urlaubsfilme oder Kindheits-
erinnerungen auf Camcorder- oder 
VHS-Kassetten und möchten diese 
gerne auf DVD, USB-Stick oder Fest-
platte? Kein Problem, ich digitalisiere 
Ihnen zuverlässig Ihre alten Erinne-
rungen aus den Formaten Mini-DV/
Digital8/Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS. 
Gerade im Hinblick auf die begrenzte 
Haltbarkeit von Videobändern sollte 
eine Sicherung in Erwägung gezogen 
werden, wollten Sie das Filmmaterial 
nicht verlieren. Nicht nur originalge-
treue 1:1-Kopien, sondern auch die 
Nachbearbeitung und Schnitt sind 
möglich. Rufen Sie gerne an unter 
Tel.: 0261 – 9423196

 Nachhilfe
DOZENTIN FÜR DEUTSCH erteilt 
Deutschunterricht für Ausländer, Ein-
zel- oder Kleingruppen. Tel.: 9425198

 UNTERRICHT
KLAVIERUNTERRICHT – Anfänger 
und Fortgeschrittene – auch Gesang 
+ Schlagzeug. KO-Karthause. Tel.: 
0261 – 2914612

KURSE IN KÖRPERERFAHRUNG 
Den Atem in Fluss bringen. Sich bes-
ser bewegen lernen. Tinneskaja@
aol.com

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  
fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  

fetter Text bitte angeben. 
Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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Straße: �

Ort:  �
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56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00

POTSDAMER STR. 27 • 56075 KOBLENZ • 0261 5791166

BRILLEN • KONTAKTLINSEN • BERATUNGINH. DETLEF HEVERT

NEUE BRILLE?
SIE SUCHEN EINE

WIR BERATEN SIE GERNE!

POTSDAMER STR. 27 • 56075 KOBLENZ • 0261 5791166

BRINH. DETLEF HEVERT BRILLEN • KONTAKTLINSEN • BERATUNG



DIENSTAG1
Karthause Aktiv: Wir sind je-
den Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 -17:00 Uhr im Drei-
faltigkeitshaus Gothaer Str. 21, 
Telefon Nr. 52160 zu erreichen. 
Außerhalb dieser Zeiten per 
E-Mail: karthauseaktiv.koblenz@ 
mail.de
JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ
JuBüZ: 16.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

MITTWOCH2
JuBüZ: 9:30 Uhr bis 11.30, Stadt-
teilfrühstück, JuBüZ
JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ
JuBüZ: 16.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ
JuBüZ: 17.30 Uhr, Generationen: 
Stadtteiltheater, JuBüZ

DONNERSTAG3
JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff, JuBüZ
AWO Karthause : 15.00 Uhr, 
Stammtisch, Eiscafé Cortina im 
EKZ, Potdamer Straße 17

FREITAG4
Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause
JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Offener Treff, JuBüZ

MONTAG7
JuBüZ: 14:30 Uhr bis 16.30, Neu-
start – der Treff für Junggebliebe-
ne, JuBüZ

JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ

DIENSTAG8
Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 

15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de
JuBüZ: 14:30 Uhr bis 18.00, Spie-
letreff, JuBüZ
JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ
JuBüZ: 16.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

AWO OV Moselweiß: 14.30 Uhr, 
Kaffeenachmittag mit Osterquiz, 
Winzerhof Wirges, Bahnhofsweg 
5

MITTWOCH9
JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ
JuBüZ: 16.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ
JuBüZ: 17.30 Uhr, Generationen: 
Stadtteiltheater, JuBüZ
Ortsring Karthause: 19.30 Uhr, 
Treffen in Rossis Trinkbar Meisse-
ner Straße 2

FREITAG11
Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause
JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Offener Treff, JuBüZ

MONTAG14
JuBüZ: 14:30 Uhr bis 16.30, Neu-

start – der Treff für Junggebliebe-
ne, JuBüZ

JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ

DIENSTAG15
Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de
JuBüZ: 14:30 Uhr bis 18.00, Spie-
letreff, JuBüZ
JuBüZ: 13.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ
JuBüZ: 16.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

MITTWOCH16
JuBüZ: 13.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ
JuBüZ: 16.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ
JuBüZ: 17.30 Uhr Generationen: 
Stadtteiltheater, JuBüZ

DONNERSTAG17
JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff, JuBüZ

FVM: 14.00 Uhr, Osteraktion, Ge-
lände des Fördervereins Mosel-
weiß

DIENSTAG22
Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de
JuBüZ: 14:30 Uhr bis 18.00, Spie-
letreff, JuBüZ
JuBüZ: 13.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ

JuBüZ: 16.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

MITTWOCH23
JuBüZ: 13.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ
JuBüZ: 16.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ
JuBüZ: 17.30 Uhr Generationen: 
Stadtteiltheater, JuBüZ

DONNERSTAG24
JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff, JuBüZ

FREITAG25
Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

MONTAG28
JuBüZ: 14:30 Uhr bis 16.30, Neu-
start – der Treff für Junggebliebe-
ne, JuBü,Z

JuBüZ: JuBüZ: 14.30 Uhr, Spiele-
treff, JuBüZ

DIENSTAG29
JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ
JuBüZ: 16.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

JuBüZ: 14.30 Uhr, Spieletreff, Ju-
BüZ

MITTWOCH16
JuBüZ: 13.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Schools-Out, JuBüZ
JuBüZ: 16.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ
JuBüZ: 17.30 Uhr Generationen: 
Stadtteiltheater, JuBüZ

Termine für die  
Mai 2025-Ausgabe 

bis Mittwoch, 09.04.  
einreichen!
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Der Seniorensicherheitsberater der Karthause, Herr Karl Heinz Jost, ist in
jeder zweiten Woche mittwochs im Café Hoefer Karthause, jeweils in der
Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr.

In diesen Sitzungen bereitet er die aktuellsten Erkenntnisse zu Betrugsma-
schen am Telefon, im Internet, per WhatsApp und an der Haustür auf. Jost
präsentiert nicht nur Informationen, sondern bietet auch praktische Rat-
schläge, um sich vor diesen Betrügereien zu schützen.
Zusätzlich stellt er Informationsmaterial zur Verfügung,
das für die Besucher bereitliegt.

Der nächste Termin:
 09.04.2025 um 15.00 Uhr

Es freut sich schon auf Ihren Besuch und verbleibt

Seniorensicherheitsberater
Karl Heinz Jost

Der Seniorensicherheitsberater der Karthause, Herr Karl Heinz Jost ist

!Information des Senioren-

Sicherheitsberaters der Karthause!
Verdacht Giftköder nach 
Untersuchung nicht bestätigt
Bereits am Sonntag, 09.02.2025, so-
wie am Dienstag, 18.02.2025, waren 
Polizei und Ordnungsamt vermeint-
liche Giftköder in der Naumburger-
straße auf der Karthause in Koblenz 
gemeldet worden. Dabei handelte es 
sich jeweils um einen Teller mit unter-
schiedlichen Fleischstücken sowie 
-klößchen, die auf einer Erhöhung ab-
gestellt und damit nicht direkt für Hun-
de erreichbar waren. Fremdkörper 
o. ä. waren innerlich sowie äußerlich 
nicht sichtbar.
Die Polizei schätzt die Ablageörtlich-
keit als sehr ungewöhnlich ein, denn in 
beiden Fällen wurde der Teller mit den 

Essensresten nicht versteckt oder 
überdeckt, sondern offen abgestellt, 
sodass diese bereits von Weitem 
durch Dritte sichtbar waren. Diese 
Vorgehensweise wird als ungeeignet 
für die Schädigung von Hunden ge-
sehen. Zudem ergab die Analyse der 
Essensreste, dass in keiner der Pro-
ben chlor- oder bromhaltige sowie 
andere, toxikologisch relevante Subs-
tanzen vorhanden waren. Die Essens-
reste sind somit unauffällig.
Dennoch rät die Polizei grundsätzlich 
zur Vorsicht, was den Umgang mit 
solchen platzierten Essensresten 
betrifft.



 Sinnvestieren heißt, beim 
 Geldanlegen die passende 
 Konstellation zu fi nden.
Deka-Connect+ verbindet Komfort und Individualität in 
einer professionellen Vermögensverwaltung. Mehr in Ihrer 
Sparkasse oder auf deka.de

Allein verbindliche Grundlage für den Abschluss einer Vermögensverwaltung mit Investmentfonds sind die jeweiligen 
Sonderbedingungen, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank Deutsche Girozentrale, 
60625 Frankfurt erhalten.

Werbung

+ Investment in Zukunftsthemen
+ Bequemer Online-Zugriff
+ Auf Wunsch mit nachhaltiger Ausrichtung

Investieren schafft Zukunft.


